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I. Amtlicher Teil
Öffentliche Bekanntmachungen 

Aufgrund der §§ 3, 24, 30 Abs. 4, 43 Abs. 4, 45 Abs. 5 und 97 
Abs. 8 der Kommunalverfassung des Landes Brandenburg  
(BbgKVerf) vom 18. Dezember 2007 (GVBl.I/07, [Nr. 19], S.286) 
zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom  
info@pflegeperle-biesenthal.de 19. Juni 2019 (GVBl.I/19, [Nr. 
38]), i.V.m. der Verordnung über die Aufwandsentschädigungen 
für ehrenamtliche Mitglieder kommunaler Vertretungen und 
Ausschüsse, für sachkundige Einwohnerinnen und Einwohner 
sowie über den Ersatz des Verdienstausfalls (Kommunalauf-
wandsentschädigungsverordnung - KomAEV) vom 31. Mai 2019 
(GVBl.II/19, [Nr. 40]) zuletzt geändert durch Verordnung vom 8. 
Juli 2019 (GVBl.II/19, [Nr. 47]) hat die Gemeindevertretung der 
Gemeinde Ahrensfelde in ihrer Sitzung am 16.12.2019 die fol-
gende Satzung erlassen:

Entschädigungssatzung
der Gemeinde Ahrensfelde

§ 1
Geltungsbereich

Diese Satzung gilt für ehrenamtliche Mitglieder* der Gemeinde-
vertretung, Mitglieder der Ausschüsse der Gemeindevertretung, 
sachkundige Einwohner i.S.v. § 43 Abs. 4 BbgKVerf sowie für 
die Mitglieder der Ortsbeiräte und die Ortsvorsteher.

§ 2
Grundsätze

(1) Den ehrenamtlichen Gemeindevertretern, Mitgliedern der 
Ausschüsse der Gemeindevertretung, sachkundigen Einwoh-
nern i.S.v. § 43 Abs. 4 BbgKVerf sowie den Mitgliedern der 
Ortsbeiräte und den Ortsvorstehern wird zur Abdeckung des mit 
ihrem Mandat verbundenen Aufwandes eine Aufwandsentschä-
digung und ein Sitzungsgeld gewährt.

(2) Die Aufwandsentschädigung ist so zu bemessen, dass der 

mit dem Amt verbundene zeitliche Aufwand, die sonstigen per-
sönlichen Aufwendungen, einschließlich der Fahrkosten, abge-
golten werden.
Daneben werden ein eventueller Verdienstausfall und bei 
Dienstreisen Reisekosten gewährt.

§ 3
Entstehung des Anspruchs

Der Anspruch auf Aufwandsentschädigung entsteht mit dem 
ersten Tag des Monats, in dem das Mandat wahrgenommen 
wird. Er entfällt mit Ablauf des Monats, in dem die Mitgliedschaft 
oder das Mandat endet. 
Nach der Wiederwahl kann für einen Kalendermonat nur eine 
Aufwandsentschädigung gewährt werden. Wird das Mandat für 
mehr als 3 Monate nicht ausgeübt, so ruht der Anspruch ab dem 
vierten Monat.

§ 4
Aufwandsentschädigungen

(1) Den Gemeindevertretern wird eine monatliche Aufwand-
sentschädigung in Höhe von 85 Euro gewährt. 

(2) Der Vorsitzende der Gemeindevertretung erhält eine zu-
sätzliche monatliche Aufwandsentschädigung in Höhe von  
340 Euro.

(3) Der Stellvertreter des Vorsitzenden der Gemeindever-
tretung erhält für die Dauer der Vertretung die Hälfte der mo-
natlichen Aufwandsentschädigung des Vertretenen, wenn die 
Vertretungsdauer innerhalb eines Monats länger als 2 Wochen 
beträgt.
Die Aufwandsentschädigung des Vertretenen ist entsprechend 
zu kürzen.

(4) Der Vorsitzende des Hauptausschusses, soweit er nicht der 
hauptamtliche Bürgermeister ist, erhält eine zusätzliche monatli-
che Aufwandsentschädigung in Höhe von 280 Euro.

(5) Der Stellvertreter des Vorsitzenden des Hauptausschusses 
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erhält für die Dauer der Vertretung die Hälfte der monatlichen 
Aufwandsentschädigung des Vertretenen, wenn die Vertre-
tungsdauer innerhalb eines Monats länger als 2 Wochen be-
trägt.
Die Aufwandsentschädigung des Vertretenen ist entsprechend 
zu kürzen.

(6) Den Ortsvorstehern wird eine monatliche Aufwandsent-
schädigung wie folgt gewährt:
Ortsteil Ahrensfelde 750 Euro
Ortsteil Blumberg  590 Euro
Ortsteil Eiche  590 Euro
Ortsteil Lindenberg 700 Euro
Ortsteil Mehrow  250 Euro.

(7) Der jeweilige Stellvertreter des Ortsvorstehers erhält für die 
Dauer der Vertretung die Hälfte der monatlichen Aufwandsent-
schädigung des Vertretenen, wenn die Vertretungsdauer inner-
halb eines Monats mehr als 2 Wochen beträgt.
Die Aufwandsentschädigung des Vertretenen ist entsprechend 
zu kürzen.

(8) Den Mitgliedern der Ortsbeiräte, die nicht zugleich Ortsvor-
steher sind, wird eine monatliche Aufwandsentschädigung in 
Höhe von 25 Euro gewährt.

(9) Die Zahlung der Aufwandsentschädigung erfolgt zu Beginn 
jeden Monats.

§ 5
Sitzungsgeld

(1) Den ehrenamtlichen Mitgliedern der Gemeindevertretung, 
ihrer Ausschüsse und der Ortsbeiräte wird ein Sitzungsgeld für 
die Teilnahme an den Sitzungen der Gemeindevertretung, der 
Ausschüsse und der Ortsbeiräte in Höhe von 13 Euro gezahlt.

(2) Vorsitzende von Ausschüssen, wenn sie keine zusätzliche 
Aufwandsentschädigung nach § 4 Absatz 2 und/oder 4 erhalten, 
wird für jede von ihnen geleitete Sitzung jedoch ein Sitzungs-
geld in Höhe von 39 Euro gewährt. Satz 1 gilt entsprechend für 
die Leitung einer Ausschusssitzung durch einen Stellvertreter.

(3) Den Ortsvorstehern oder ihren Stellvertretern wird für die 
Teilnahme an Sitzungen der Gemeindevertretung ein Sitzungs-
geld in Höhe von 13 Euro gewährt, wenn die Teilnahme an der 
Sitzungen der Gemeindevertretung im Rahmen ihrer Zuständig-
keit erfolgt.

(4) Sachkundige Bürger erhalten ein Sitzungsgeld von  
20 Euro.

(5) Die Zahlung der Sitzungsgelder erfolgt spätestens nach  
3 Monaten.

§ 6
Verdienstausfall

Der Verdienstausfall wird auf Antrag und nur gegen Nachweis 
erstattet. Arbeitnehmer müssen als Nachweis eine Bescheini-
gung des Arbeitgebers vorlegen. Selbstständige und freiberuf-
lich Tätige müssen den Verdienstausfall glaubhaft machen.  
Der Anspruch auf Ersatz des Verdienstausfalls ist auf monatlich 
35 h begrenzt.

§ 7
Reisekostenentschädigung

(1) Reisekostenentschädigung wird nur für Dienstreisen ge-
währt, die die Gemeindevertretung durch Beschluss genehmigt 
hat.

(2) Für Dienstreisen wird die Reisekostenentschädigung nach 
den Bestimmungen des Bundesreisekostengesetzes gewährt.

(3) Fahrten zu Sitzungen der Gemeindevertretung, der Ortsbei-
räte und der Ausschüsse sind keine Dienstreise im Sinne des 
Absatzes 1.

 

§ 8 
Kostenerstattung für Kinderbetreuung, Tagespflege  

und besondere Aufwendungen von schwerbehinderten 
Menschen

(1) Die Kosten der Betreuung von Kindern bis zum vollendeten 
14. Lebensjahr durch eine Betreuungsperson und der Pflege 
von Angehörigen werden auf Antrag gegen Nachweis erstattet, 
wenn nicht eine ausreichende Betreuung oder Pflege ander-
weitig insbesondere durch andere Personensorgeberechtigte 
sichergestellt werden kann. Kosten nach Satz 1 werden nur für 
die Dauer der mandatsbedingten notwendigen Abwesenheit und 
nur bis zu einem maximalen Stundensatz der Betreuungsper-
son in Höhe von 30 € brutto je Stunde gewährt.

(2) Ehrenamtliche Gemeindevertreter, Mitglieder der Ausschüs-
se der Gemeindevertretung, sachkundige Einwohnern i.S.v.  
§ 43 Abs. 4 BbgKVerf sowie den Mitglieder der Ortsbeiräte und 
Ortsvorsteher, die schwerbehinderte Menschen i.S.v. § 2 SGB 
IX sind, haben Anspruch auf Erstattung von nachweislichen Auf-
wendungen, die ihnen ausschließlich durch die Wahrnehmung 
des Mandats entstehen und die gerade durch die jeweilige Be-
hinderung verursacht sind. 

§ 9
Zuschuss für mobile Endgeräte

(1) Die vom Geltungsbereich dieser Satzung erfassten Perso-
nen gem. § 1 haben Anspruch auf Auszahlung eines Zuschus-
ses für mobile Endgeräte in Höhe von einmalig 500,00 € für 
jede Kommunalwahlperiode. Bei Wahrnehmung mehrerer Eh-
renämter im Sinne des Satzes 1 besteht insgesamt nur einmal 
ein Anspruch in der in Satz 1 genannten Höhe.

(2) Bei Eintritt in das Ehrenamt im letzten Kalenderjahr vor dem 
Kalenderjahr, in welchem die nächste Kommunalwahl stattfin-
det, vermindert sich der Anspruch nach Abs. 1 um die Hälfte. 
Wahlweise  kann der Anspruchsberechtigte verlangen, dass ihm 
ein geeignetes Leihgerät (Laptop, Tablet o.ä.) für den Rest der 
laufenden Kommunalwahlperiode zur Verfügung gestellt wird. 
Das Wahlrecht kann nur einmal ausgeübt werden.

(3) Bei Eintritt in das Ehrenamt in demjenigen Kalenderjahr, in 
welchem die nächste Kommunalwahl stattfindet, kann der An-
spruchsberechtigte lediglich verlangen, dass ihm ein geeignetes 
Leihgerät (Laptop, Tablet o.ä.) für den Rest der laufenden Kom-
munalwahlperiode zur Verfügung gestellt wird. Ein Zuschuss 
gem. Abs. 1 wird nicht gewährt.

(4) Bei Beendigung sämtlicher Ehrenämter im Sinne des Abs. 
1 vor Ablauf von 2 Jahren seit Beginn des Amtes, hat der An-
spruchsberechtigte den Zuschuss anteilig zurückzuzahlen.
Für jeden vollen Monat ab Beendigung des Amtes bis zum Ab-
lauf von 2 Jahren seit Beginn des Amtes ist 1/24 des Zuschus-
ses zurückzuzahlen. Dies gilt nicht, wenn das Amt durch das 
Ende der Wahlperiode endet.

(5) Von der Pflicht zur Rückzahlung nach Abs. 4 kann aufgrund 
eines Beschlusses der Gemeindevertretung im Einzelfall abge-
sehen werden.

 § 10 
Inkrafttreten

Diese Satzung tritt unter Aufhebung der Entschädigungssat-
zung der Gemeinde Ahrensfelde-Blumberg vom 22.1.2004 am 
Tage ihrer Bekanntmachung rückwirkend zum 1. Januar 2020 
in Kraft.
 
Ahrensfelde, den 18.12.2019

Gehrke
Bürgermeister
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Haushaltssatzung
der Gemeinde Ahrensfelde für das 

Haushaltsjahr 2020

Aufgrund des § 67 der Kommunalverfassung des Landes Bran-
denburg wird nach Beschluss der Gemeindevertretung vom 
16.12.2019 folgende Haushaltssatzung erlassen:

§ 1

Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2020 wird
 
1. im Ergebnishaushalt mit dem Gesamtbetrag der
ordentlichen Erträge auf 29.066.900  €
ordentlichen Aufwendungen auf 28.987.800  €

außerordentlichen Erträge auf 100.000  €
außerordentlichen Aufwendungen auf 100.000  €

2. im Finanzhaushalt mit dem Gesamtbetrag der

Einzahlungen auf 29.406.000  €
Auszahlungen auf 37.076.100  €

festgesetzt.

Von den Einzahlungen und Auszahlungen des Finanzhaushal-
tes entfallen auf:

Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit auf  
  27.916.500  €
Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit auf  
  26.198.500  €
 
Einzahlungen aus der Investitionstätigkeit auf 1.489.500  €
Auszahlungen aus der Investitionstätigkeit auf  10.799.500  €
 
Einzahlungen aus der Finanzierungstätigkeit auf 0  €
Auszahlungen aus der Finanzierungstätigkeit auf 78.100  €
 
Einzahlungen aus der Auflösung von Liquiditätsreserven 0  €
Auszahlungen an Liquiditätsreserven 0  €

§ 2

Kredite zur Finanzierung von Investitionen und Investitionsför-
derungsmaßnahmen werden nicht festgesetzt.
 

§ 3

Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen zur 
Leistung von Investitionsauszahlungen und Auszahlungen für 
Investitionsförderungsmaßnahmen in künftigen Haushaltsjahren 
wird auf 12.845.000  €
festgesetzt.

§ 4

Die Steuersätze für die Realsteuern werden für das Haushalts-
jahr wie folgt festgesetzt:

1. Grundsteuer
 a) für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe  
 (Grundsteuer A)   305 v. H.
 b) für die Grundstücke (Grundsteuer B) 420 v. H.
  
2. Gewerbesteuer   300 v. H. 

§ 5

1. Die Wertgrenze, ab der außerordentliche Erträge und Auf-

wendungen als für die Gemeinde von wesentlicher Bedeutung 
angesehen werden, wird auf 25.000  €
festgesetzt.
 
2. Die Wertgrenze, für die insgesamt erforderlichen Auszahlun-
gen, ab der Investitionen und Investitionsfördermaßnahmen im 
Finanzhaushalt einzeln darzustellen sind, wird auf   
  5.000.000  €
festgesetzt.
 
3. Die Wertgrenze, ab der überplanmäßige und außerplanmä-
ßige Aufwendungen und Auszahlungen der vorherigen Zustim-
mung der Gemeindevertretung bedürfen, wird auf
  40.000  €
festgesetzt.

Davon ausgenommen ist die Kontengruppe 57 „Bilanzielle Ab-
schreibungen.
Diese Wertgrenze wird auf  500.000  €

festgesetzt.
 
4. Die Wertgrenzen, ab der eine Nachtragssatzung zu erlassen 
ist, werden bei:

a)   der Entstehung eines Fehlbetrages auf  500.000  € und 

b)   bei bisher nicht veranschlagten oder zusätzlichen Einzel- 
 aufwendungen oder  
 Einzelauszahlungen auf   500.000  €
 festgesetzt.

Eine Nachtragssatzung ist nicht zu erlassen, bei der Entstehung 
eines Fehlbetrages infolge der Erhöhung der Kreisumlage und 
nicht vorhersehbaren Mindererträgen im Steuerbereich.

5. Überplanmäßige und außerplanmäßige Aufwendungen und 
Auszahlungen, die durch die Berichtigung von Kontenzuord-
nungen entstehen und das Ergebnis nicht beeinflussen, können 
unabhängig der Wertgrenzen nach § 5 Punkt 3 erfolgen.

Ahrensfelde, den 18.12.2019

Gehrke
Bürgermeister

Anmerkung:
Gemäß § 67 (5) der Kommunalverfassung des Landes Bran-
denburg hat jeder zu den Dienstzeiten der Gemeindeverwaltung 
Einsichtsrecht in die Haushaltssatzung und ihre Anlagen.

Öffentliche Bekanntmachung 
über die Festsetzung der Grundsteuer für 

das Kalenderjahr 2020

Festsetzung der Grundsteuer

Gemäß Grundsteuergesetz, (GrStG) §27 Abs. 3, wird hiermit für 
die Gemeinde Ahrensfelde mit ihren 5 Ortsteilen die Grundsteu-
er für das Veranlagungsjahr 2020 in gleicher Höhe wie in 2019 
festgesetzt. 

Diese Festsetzung gilt für alle Grundsteuerpflichtigen, 
die für das Kalenderjahr 2020 keinen schriftlichen Ände-
rungsbescheid zum Grundsteuerbescheid erhalten und bei 
gleichbleibenden Besteuerungsgrundlagen die Grundsteu-
er wie im Vorjahr zu entrichten haben. 

Für den Steuerschuldner treten mit dem Tag der öffentli-
chen Bekanntmachung die gleichen Rechtswirkungen ein, 
die sich sonst bei Zustellung eines schriftlichen Beschei-
des ergeben würden.  
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Ein neuer Grundsteuerbescheid wird nur erteilt, wenn Än-
derungen in den Besteuerungsgrundlagen, bei den Fällig-
keitsterminen, bei der Zahlungsweise oder bei den Eigen-
tumsverhältnissen eintreten. 

Zahlungsaufforderung

Steuerpflichtige die der Gemeinde kein SePa Lastschriftman-
dat erteilt haben werden gebeten, die Grundsteuer 2020 ent-
sprechend den im letzten Grundsteuerbescheid festgesetzten 
Beträgen und Fälligkeiten unter Angabe des Kassenzeichens/
Steuernummer auf nachfolgende Bankverbindung:

Gläubiger ID DE50ZZZ00000005471
IBAN  DE25 1203 0000 0000 5003 97
BIC   BYLADEM1001

zu überweisen oder in der Gemeindekasse an den Sprechtagen 
einzuzahlen. 

Hierbei sind nachfolgende Fälligkeiten zu beachten: 
15.02.2020
15.05.2020
15.08.2020
15.11.2020
bzw. für Jahreszahler der 01.07.2020.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach  
Bekanntgabe Widerspruch erhoben werden. Der Widerspruch 
ist schriftlich oder zur Niederschrift in der Gemeinde Ahrensfel-
de in 16356 Ahrensfelde, Lindenberger Straße 1, einzulegen.

Hinweis 
Die Einlegung eines Widerspruchs hat keine aufschiebende 
Wirkung, d.h. der jeweils fällige Betrag ist trotzdem fristgerecht 
zu bezahlen. 

Allgemeines
Bei Grundstücksverkäufen bleibt der Veräußerer Steuerschuld-
ner, bis zum Ablauf des Jahres in dem der Verkauf stattgefun-
den hat. 

Eine Vereinbarung im Kaufvertrag über den Steuerübergang-
stermin hat nur privatrechtliche Bedeutung, im Innenverhältnis 
zwischen Veräußerer und Erwerber und hebt die öffentlich-
rechtliche Steuerschuldnerschafft nicht auf. 

Bitte beachten Sie, dass wir bei zu spät eingehenden Zahlun-
gen gesetzlich verpflichtet sind Mahngebühren und Säumniszu-
schläge zu erheben. 

Ahrensfelde, 02.01.2020 

Wilfried Gehrke 
Bürgermeister

Evangelische Kirche Berlin-Brandenburg-schlesische Oberlausitz
Georgenkirchstraße 69-70
10249 Berlin

Beschluss über den Gesamtplan zum 
Ostkirchhof Ahrensfelde

Das Kollegium des Konsistoriums der Evangelischen Kirche 
Berlin-Brandenburg-schlesische Oberlausitz hat in seiner Sit-
zung am 05. November 2019 den Gesamtplan sowie die Anlage 
zum Gesamtplan des Ostkirchhofes Ahrensfelde beschlossen.
Des Weiteren hat das Kollegium des Konsistoriums der Evan-
gelischen Kirche Berlin-Brandenburg-schlesische Oberlausitz 

in derselben Sitzung den Belegungsplan und die darin aufge-
führten zusätzlichen Gestaltungsvorschriften für den Ostkirchhof 
Ahrensfelde beschlossen. Die Beschlüsse werden für die Dauer 
eines Monats ab Veröffentlichung dieses Hinweises in dem 
Schaukasten der Friedhofsverwaltung des Ostkirchhofes, Ulme-
nallee 1, 16356 Ahrensfelde im vollständigen Wortlaut bekannt 
gemacht. Der Gesamtplan sowie die Anlage zum Gesamtplan 
des Ostkirchhofes Ahrensfelde werden dauerhaft im Schauka-
sten aushängt. Der Belegungsplan sowie die darin aufgeführten 
zusätzlichen Gestaltungsvorschriften für den Ostkirchhof Ah-
rensfelde liegen zur Einsicht in der Verwaltung des Ostkirchho-
fes Ahrensfelde aus.

Berlin, den 05.11.2019

Dr. Antoine
Konsistorialpräsident

Wirtschaftsplan
Wasser- und Abwasserzweckverband 

Ahrensfelde / Eiche

Festsetzungen nach § 14 Abs. 1 Nr. 1 EigV für das  
Wirtschaftsjahr 2020

Aufgrund des  § 7 Nr. 3 und des § 14 Abs. 1 der Eigenbetriebs-
verordnung hat die Verbandsversammlung  durch Beschluss 
vom 03. Dezember 2019 den Wirtschaftsplan des Wasser- und 
Abwasserzweckverbandes Ahrensfelde / Eiche für das Jahr 
2020 festgestellt:

1. Es betragen  

1.1. im Erfolgsplan 
            die Erträge 4.655.288 €
            die Aufwendungen 4.385.352 €
            der Jahresgewinn 269.936 €
            der Jahresverlust 0 €
 
1.2. im Finanzplan 
            Mittelzufluss / Mittelabfluss 
            aus laufender Geschäftstätigkeit 666.264 €
            Mittelzufluss / Mittelabfluss 
            aus  der Investitionstätigkeit -716.440 €
            Mittelzufluss / Mittelabfluss 
            aus  der Finanzierungstätigkeit -86.147 €
 
2. Es werden festgesetzt 
2.1 der Gesamtbetrag der Kredite auf  0 €
2.2 der Gesamtbetrag der Verpflichtungs- 
  ermächtigungen auf 0 €
2.3 die Verbandsumlage 0 €
 
Nach § 19 Absatz 2 Satz 1 GKG haben die einzelnen Ver-
bandsmitglieder dabei folgende Anteile zu tragen: 
            a) Gemeinde Ahrensfelde 0 €
            b) Berliner Wasserbetriebe 0 €

Ahrensfelde, 03.12.2019 

gez.    gez. 
Andreas Herrling  Wilfried Gehrke 
Verbandsvorsteher Vorsitzender der Verbandsver-
    sammlung
 
Hinweis:  
Der vollständige Wirtschaftsplan des Wasser- und Abwasserzweck-
verbandes Ahrensfelde / Eiche für das Wirtschaftsjahr 2020 wird im 
Internet unter www.wazv-ahrensfelde-eiche.de veröffentlicht und liegt  
zu den Sprechzeiten des WAZV A/E  in 16356 Ahrensfelde, Linden-
berger Straße 1, im Raum 319 des WAZV A/E, öffentlich aus. 
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Ende der Öffentlichen Bekanntmachungen

1. Änderungssatzung 
zur 

Satzung über die Erhebung von Verwal-
tungskosten des

Wasser- und Abwasserzweckverbandes 
Ahrensfelde/Eiche

- Verwaltungskostensatzung (VKS) -

Aufgrund der §§ 2, 3 und 28 Abs. 2 Nr. 9 der Kommunalverfas-
sung des Landes Brandenburg (BbgKVerf) vom 18. Dezember 
2007 (GVBl. I/07, [Nr. 19], S. 286), zuletzt geändert durch Artikel 
3 des Gesetzes vom 18. Dezember 2018 (GVBl.I/18, [Nr. 37],  
S. 4), der §§ 1, 2, 4, 5, 6 und 12 des Kommunalabgabengeset-
zes für das Land Brandenburg (KAG) in der Fassung der Be-
kanntmachung vom 31. März 2004 (GVBl. I/04, [Nr. 08], S. 174), 
zuletzt geändert durch Artikel 10 des Gesetzes vom 10. Juli 
2014 (GVBl.I/14, [Nr. 32], S. 30), des Gebührengesetzes für das 
Land Brandenburg (GebGBbg) vom 7. Juli 2009 (GVBI. I/09, 
[Nr. 11], S. 246), zuletzt geändert durch Artikel 5 des Gesetzes 
vom 10. Juli 2014 (GVBl.I/14, [Nr. 32], S. 27), des Gesetzes 
über kommunale Gemeinschaftsarbeit im Land Brandenburg 
(GKGBbg) vom 10. Juli 2014 (GVBl.I/14, [Nr. 32], S. 2), zuletzt 
geändert durch Artikel 4 des Gesetzes vom 15. Oktober 2018 
(GVBl.I/18, [Nr. 22], S. 25), des Akteneinsichts- und Informati-
onszugangsgesetzes (AIG) vom 10. März 1998 (GVBl.I/98,  
[Nr. 04], S.46), zuletzt geändert durch Artikel 3 des Gesetzes 
vom 8. Mai 2018 (GVBl.I/18, [Nr. 7], S. 18), des Umweltinfor-
mations-gesetzes des Landes Brandenburg (BbgUIG) vom 26. 
März 2007 (GVBl.I/07, [Nr. 06], S.74), zuletzt geändert durch 
Gesetz vom 1. Juli 2015 (GVBl.I/15, [Nr. 19], S. 1), sowie der 
Verord-nung (EU) 2016/679 des Europäischen Parlaments und 
des Rates vom 27. April 2016 zum Schutz natürlicher Personen 
bei der Verarbeitung personenbezogener Daten, zum freien Da-
tenverkehr und zur Aufhebung der Richtlinie 95/46/EG (Daten-
schutz-Grundverordnung, ABl. EU vom 04. Mai 2016 L 119 S. 1, 
korrigiert durch Korrigendum zu 2012/0011, COD, Nr. 12399/16 
vom 27. Oktober 2016, ABl. EU L 314 vom 22. November 2016, 
S. 72 und durch Korrigendum vom 19. April 2018, ABl. EU L 
127 vom 23. Mai 2018, S. 2) hat die Verbandsversammlung des 
Wasser- und Abwasserzweckverbandes Ahrensfelde/Eiche in 
ihrer Sitzung am 03.12.2019 folgende Satzungsänderung be-
schlossen:

Art. 1

Die Anlage 1 „Gebührentarif“ zur Verwaltungskostensatzung 
des Wasser- und Abwasserzweckverbandes Ahrensfelde/Eiche 
wird wie folgt neu gefasst:

Gebührentarif

Lfd. Nr.                  Gegenstand     Gebühr (EUR)

1. Abnahme und Plombierung eines Gartenwasserzählers   
 (PWZ) 20,00
2. Abnahme der Grundstücksentwässerungsanlage oder  
 sonstige Prüfungsmaßnahmen 30,00 

3. Schadenersatz eines durch Frost oder andere äußere  
 Einwirkungen beschädigten Wasserzählers, 
 Q3 4 (üblicher Hauswasserzähler) 210,00  
 Q3 10 Mehrstrahlflügelradzähler 257,00  
 Q3 10 Ringkolbenzähler 308,00
4. Befundprüfung für Wasserzähler bis zur Größe  
 Q3 10 auf Antrag des Gebührenpflichtigen 196,24
 Die Kosten der Befundprüfung fallen dem WAZV  
 zur Last, falls die Abweichung die gesetzlichen Verkehrs- 
 fehlergrenzen überschreitet, sonst dem Gebührenpflichti- 
 gen.
5. Sperrung des Anschlusses 50,00
6. Wiederinbetriebnahme des Anschlusses nach Sperrung  
  50,00
7. Mahnkosten 5,00

Die Gebühren verstehen sich, soweit durch die gesetzlichen 
Regelungen erforderlich, inclusive der Umsatzsteuer in Höhe 
von 7%.

Art. 2

Diese Änderung tritt nach Ihrer öffentlichen Bekanntmachung 
mit Wirkung zum 01.01.2020 in Kraft.

Ahrensfelde, den 05.12.2019

Andreas Herrling   - Dienstsiegel - 
Verbandsvorsteher

 

Bekanntmachungsanordnung 

Die öffentliche Bekanntmachung der 1. Änderungssatzung zur 

Satzung über die Erhebung von Verwaltungskosten des 
Wasser- und Abwasserzweckverbandes Ahrensfelde / Eiche 
- Verwaltungskostensatzung (VKS) -

vom 03.12.2019, ausgefertigt am 05.12.2019, wird hiermit an-
geordnet. 

Für den Fall, dass diese Satzung unter Verletzung von Verfah-
rens- oder Formvorschriften, die in der Kommunalverfassung für 
das Land Brandenburg enthalten oder aufgrund dieses Geset-
zes erlassen worden sind, zustande gekommen ist, so ist diese 
Verletzung unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich innerhalb 
eines Jahres seit der öffentlichen Bekanntmachung der Satzung 
gegenüber dem WAZV unter der Bezeichnung der verletzten 
Vorschrift und der Tatsache, die den Mangel ergibt, geltend 
gemacht worden ist. 

Ahrensfelde, den 06.12.2019

Andreas Herrling    (DS)
Verbandsvorsteher
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Ende des amtlichen Teils

Ende der sonstigen amtlichen Mitteilungen

B e k a n n t m a c h u n g
der Beschlüsse der Gemeindevertretung 

der Gemeinde Ahrensfelde
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Ahrensfelde hat 
in ihrer öffentlichen Sitzung am 16.12.2019 folgende Be-
schlüsse gefasst:

öffentlicher Teil

BV-2019/204
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Ahrensfelde bestätigt 
die Tagesordnung der Sitzung der Gemeindevertretung vom 
16.12.2019. 

BV-2019/205
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Ahrensfelde bestätigt 
den öffentlichen Teil der Niederschrift der Gemeindevertretersit-
zung vom 18.11.2019.
 
BV-2019/152
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Ahrensfelde beschließt 
die Entschädigungssatzung der Gemeinde Ahrensfelde gemäß 
Anlage.

FV-2019/156
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Ahrensfelde beschließt 
die Erarbeitung von Vorschlägen für eine oder mehrere Kinder-
spielplatzsatzungen für die Gemeinde Ahrensfelde.

PE-2019/198
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Ahrensfelde erklärt sich 
für nicht zuständig, über den folgenden, in der Petition gestell-
ten Antrag zu beschließen:
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Ahrensfelde sollte im 
Rahmen ihrer begonnenen Initiativen zum Umweltschutz und 
Naturschutz und der Gesundheit ihrer Bürger prüfen, ob ab 
2020 das Feuerwerk auf dem Ahrensfelder Weihnachtsmarkt 
einzustellen ist.
 
BV-2019/197
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Ahrensfelde beschließt 
die Haushaltssatzung der Gemeinde Ahrensfelde für das Haus-
haltsjahr 2020 sowie den produktorientierten Haushaltsplan 
(Ergebnis- und Finanzplan) für das Haushaltsjahr 2020 der Ge-
meinde Ahrensfelde.

nichtöffentlicher Teil

BV-2019/206
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Ahrensfelde bestätigt 
den nichtöffentlichen Teil der Niederschrift der Gemeindevertre-
tersitzung vom 18.11.2019.

B e k a n n t m a c h u n g
der Beschlüsse des Hauptausschusses der 

Gemeinde Ahrensfelde
Der Hauptausschuss der Gemeinde Ahrensfelde hat in 
seiner öffentlichen Sitzung am 02.12.2019 folgende Be-
schlüsse gefasst:
 

öffentlicher Teil

BV-2019/201
Der Hauptausschuss der Gemeinde Ahrensfelde bestätigt den 
öffentlichen Teil der Niederschrift der Hauptausschusssitzung 
vom 07.10.2019 mit folgender Korrektur zu TOP 9, letzter Ab-
satz: Herr Dr. Kauert antwortet, dass es Ziel ist, die Unterlagen 
grundsätzlich elektronisch zu versenden und zu lesen.  
In Ausnahmefällen ist auf Antrag der Versand der Unterlagen 
per Post möglich.

nichtöffentlicher Teil

BV-2019/202
Der Hauptausschuss der Gemeinde Ahrensfelde bestätigt den 
nichtöffentlichen Teil der Niederschrift vom 07.10.2019.

Wasser- und Abwasserzweckverband Ahrensfelde / Eiche

Die Verbandsversammlung des WAZV 
Ahrensfelde/Eiche hat auf ihrer 

85. Sitzung am 03.12.2019 folgende 
Beschlüsse gefasst:

1. Öffentlicher Teil

Beschluss Nr. 85/01/19
Die Verbandsversammlung beschließt die Protokollniederschrift 
des öffentlichen Teils der 84. Sitzung der Verbandsversamm-
lung vom 17.09.2019.

Beschluss Nr. 85/02/19
Beschluss der Investitionen für die Wirtschaftsjahre 2020 – 
2023

Beschluss Nr. 85/03/19
Beschluss des Wirtschaftsplanes 2020 – 2023

Beschluss Nr. 85/04/19
Änderung der Gebührentarife der Anlage 1 zur „Satzung über 
die Erhebung von Verwaltungskosten des Wasser- und Abwas-
serzweckverbandes Ahrensfelde/Eiche“

2. Nichtöffentlicher Teil

Beschluss Nr. 85/05/19
Die Verbandsversammlung beschließt die Protokollniederschrift 
des nichtöffentlichen Teils der 84. Sitzung der Verbandsver-
sammlung vom 17.09.2019.

Beschluss Nr. 85/06/19
Beschluss zu einer Vertragsangelegenheit

Beschluss Nr. 85/07/19
Beschluss zu Vertragsangelegenheiten

Sonstige amtliche Mitteilungen
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Jubilare des Monats

Allen Jubilaren und Geburtstagskindern des Monats 

Januar
übermitteln wir die herzlichsten Glückwünsche.

Ihre Gemeindeverwaltung

Gemeindevertretung
jeden 3. Montag im Monat im Rathaus, Lindenberger Str. 1,   
Ortsteil Ahrensfelde, Beginn um 19:00 Uhr

Hauptausschuss 
jeden 1. Montag im Monat  im Rathaus, Lindenberger Str. 1,  
Ortsteil Ahrensfelde, Beginn um 19:00 Uhr

Ausschuss für Wirtschaft, Bauwesen, Umwelt und Natur
jeden 2. Dienstag im Monat im Rathaus, Lindenberger  
Str. 1, Ortsteil Ahrensfelde, Beginn um 19:00 Uhr

Ausschuss für Finanzen
jeden 1. Donnerstag im Monat  im Rathaus, Lindenberger
Str. 1, Ortsteil Ahrensfelde, Beginn um 19:00 Uhr

Ausschuss für Soziales und Kultur
jeden 2. Montag im Monat  im Rathaus, Lindenberger Str. 1,  
Ortsteil Ahrensfelde, Beginn um 19:00 Uhr

 
Sitzungstermine der Ortsbeiräte

Ortsteil Ahrensfelde  
- jeden 4. Montag im Monat im Rathaus, Lindenberger  
  Str. 1,  Ortsteil Ahrensfelde, Beginn um 19:00 Uhr

Ortsteil Blumberg   
- jeden 3. Dienstag im Monat im Stufensaal, Schloßstraße 7,    
  Ortsteil Blumberg, Beginn um 19:00 Uhr

Ortsteil Eiche   
- jeden 2. Mittwoch im Monat, im Gemeindezentrum Eiche 
  Ahrensfelder Ch. 35,  Ortsteil Eiche, Beginn um 19:00 Uhr

Ortsteil Lindenberg   
- jeden 4. Donnerstag im Monat, im Ortszentrum  
  Karl-Marx-Str. 20e, Ortsteil Lindenberg, Beginn 19:00 Uhr

 
Hinweis zur Veröffentlichung der 

Sitzungstermine und der Tagesordnungen
Aus verschiedenen Gründen können die im Amtsblatt an-
gekündigten Sitzungstermine geändert werden. Wir bitten 
deshalb die Aushänge in den Bekanntmachungskästen zu 
beachten, da diese stets die aktuellen Termine ausweisen.

Außerdem werden die aktuellen Tagesordnungen, Sit-
zungstermine und Sitzungsorte der einzelnen Sitzungen 
ins Internet gestellt.  
Internetadresse: www.gemeinde-ahrensfelde.de  Sie finden 
diese unter Ratsinformationen. Diese Veröffentlichungen 
haben nur informativen und keinen rechtlichen Charakter. 
Für die Gemeindevertretersitzung wird die Tagesordnung  
7 Tage vor dem Sitzungstermin und für die Ausschuss- und 
Ortsbeiratssitzungen jeweils 5 Tage vor dem Sitzungster-
min ins Internet gestellt.

Sitzungstermine der Gemeinde-
vertretung und der Ausschüsse der 

Gemeindevertretung

Die nächste Ausgabe des Amtsblattes  
für die Gemeinde Ahrensfelde 
erscheint am  Mi., 12.02.2020

 
Beiträge können bis zum Fr., 24.01.2020 (Redaktions-

schluss) bei Herrn Ackermann abgegeben oder per 
e-mail gesandt werden an:  

amtsblatt@gemeinde-ahrensfelde.de 

Anzeigenschluss für private und gewerbliche 
Anzeigen: 31.01.2020

Anzeigenannahme: 

Wolfgang Beck  • Tel.: (03337) 43 08 933
e-mail: amtsblatt@gmx.net oder

beck@heimatblatt.de

SITZUNGSTERMINE
 

Gemeindevertretersitzung der 
Gemeinde Ahrensfelde

Montag, 20.01.2020, 19.00 Uhr

Ort:  Rathaus, Versammlungsraum (Raum 106)
(Hintereingang), Lindenberger Str.  1,  Ahrensfelde

Beachten Sie bitte die Aushänge in den 
Bekanntmachungskästen!
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Liebe Bürgerinnen und Bürger, 

ich hoffe, Sie hatten ein geruhsames, stressfreies und 
gesundes Weihnachtsfest und einen schönen Jahres-
wechsel. Jeder Jahreswechsel steht symbolisch auch für 
einen neuen Anfang, auf Zeiten, die sich wandeln. Unsere 
fünf Ortsteile sind im ständigen Wandel, schaut man 
auf die letzten 30 Jahre. Dadurch verändert sich auch 
zunehmend das Ortsbild. Veränderungen, die wichtig, 
sinnvoll und unvermeidbar sind. Veränderungen, die 
aber auch viel Arbeit für die Gemeindevertreter und 
-verwaltung bedeuten.

Für meine Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Verwal-
tung und mich hält das kommende Jahr wieder zahllose 
Aufgaben bereit, die wir mit Engagement angehen wollen. 
Neben dem Schulneubau, der Planung und dem Bau eines 
neuen Feuerwehrgebäudes im Ortsteil Eiche, beschäftigt 
uns weiterhin die Entwicklung mit der dazugehörigen 
Infrastruktur in den einzelnen Ortsteilen. Nach wie 
vor kommen viele junge Familien zu uns, die sich hier 
ihren Lebensmittelpunkt aufbauen wollen. Kurz vor 
Jahresende begrüßte die Gemeinde ihren 14.000sten 
Einwohner. Das freut mich sehr, stellt aber die Gemeinde 
gleichzeitig vor große Herausforderungen bezüglich 
der Angebote, die wir diesen Familien natürlich bieten 
wollen. Das sind neben der Schaffung einer guten In-
frastruktur natürlich vor allem die Bereitstellung von 
Betreuungsplätzen für die Kinder. Wir müssen uns auf 
das bevorstehende Wachstum gut vorbereiten. Dazu 
gehört auch die Digitalisierung mit der wir Ihnen unter 
anderem viel mehr Dienstleistungsangebote als bislang 
online anbieten werden.

Es wird ein Jahr voller Herausforderungen – gehen wir 
sie an.

Ahrensfelde steht gut da. Und das liegt auch daran, dass 
es bei uns viel Gemeinsinn gibt. Wir können uns glücklich 
schätzen, dass sich in unserer Gemeinde viele Menschen 
bürgerschaftlich engagieren. Nachbarschaftshilfe wird 
geleistet, Vereine am Laufen gehalten, bei Hilfsorgani-
sationen mitgearbeitet. Vielen Dank für ihr selbstloses 
Handeln und Tun, für den aufopfernden Einsatz für 
die Mitmenschen. Aus diesem Grund wird es auch in 
diesem Jahr wieder den Tag des Ehrenamtes geben, der 
schon im April stattfinden wird. Eine Veranstaltung, 
um einmal öffentlich Danke zu sagen.

Ein großer Dank geht auch an unsere Unternehmen 
und Initiativen, die aktiv in unserer Region sind. Sie 
sind auch ein großer Teil und nicht zuletzt der Motor in 
unserer Zivilgesellschaft. Sie sorgen für Arbeitsplätze 
in der Gemeinde und tragen mit ihrer Gewerbesteuer 
einen Großteil zur Entwicklung der Ortsteile bei.

Für die Gestaltung einer lebendigen Gemeinde ist die 
Zusammenarbeit von Haupt- und Ehrenamtlichen, 
Politik und Zivilgesellschaft unverzichtbar. Fragen Sie 
nicht, was 2019 Ihnen gebracht hat, sondern fragen Sie, 
was Sie 2019 gebracht haben. Ziehen Sie aus der Ant-
wort ihre Schlüsse für 2020. Freuen wir uns auf 2020 
in Ahrensfelde.

Ich wünsche Ihnen für das neue Jahr alles Gute, viel Ge-
sundheit, Optimismus und Kraft für die neuen Aufgaben. 

Ihr Wilfried Gehrke

Grußwort des Bürgermeisters

Der Ortsteil Lindenberg ist 
wieder uneingeschränkt be-
fahrbar. Die Umbauarbeiten 
am Verkehrsknotenpunkt B2 
/ Bernauer Straße sind abge-
schlossen.
Mit einem feierlichen Band-
durchschnitt fand am Freitag, 
dem 29. November die Ver-
kehrsfreigabe statt.
Mit Ausgaben in Höhe von 
475.000€ wurden der gesamte 
Straßenuntergrund sowie der 
-belag erneuert. Zudem wur-
den die Fahrstreifen neu geord-
net, sodass das Rechtsabbiegen 
nunmehr auf einem separaten 
Fahrstreifen vonstattengeht.

Mit neuen Lichtsignalanlagen 
und Induktionsschleifen im 
Asphalt wird die Verkehrslen-
kung zukünftig zu Stoßzeiten 

geregelt. Der Rückstau bis ins 
Dorfzentrum soll durch diese 
Maßnahme minimiert wer-
den.

Mehr Sicherheit wird auch 
den Fußgängern und Radfah-
rern garantiert, die auf einem 
breiteren Geh- und Radweg in 
Richtung Kreuzungsbereich 
unterwegs sind.
Insgesamt wurden:
ca. 1.264 m² Fahrbahn, Asphalt-
deckschicht
ca. 563 m² Fahrbahn, Asphalt-
tragschicht
ca. 250 m² Fahrbahn, Guss- 
asphalt
ca. 47 m² Fahrbahn, Asphalt-
trag- und Binderschicht 
verbaut.

Gemeinde Ahrensfelde
 

Verkehrsknotenpunkt B2 / Bernauer Straße wiedereröffnet
Veränderte Verkehrsführung beachten
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Es freut uns als Gemeinde 
sehr, dass sich viele Garten-
besitzer entscheiden auf ih-
rem Grundstück Gehölze zu 
pflanzen.  Uns erreichen als 
Verwaltung dazu regelmäßig 
Anfragen wie die Bepflanzung 
an den Grundstücksgrenzen 
zum Nachbarn geregelt ist, 
denn jeder hat eigene Vorstel-
lungen von seinem Garten. 
Bäume und deren Auswirkun-
gen auf das Grundstück (Schat-
ten, Laub, Äste) machen eben 
nicht an der Grundstücksgren-
ze Halt. Dieses Thema ist im 
Brandenburgischen Nachbar-
rechtsgesetz (BbgNRG), d.h. 
im Zivilrecht geregelt. Weder 
darf noch kann die Gemeinde 
diese Art von Rechtsfragen, 
oder im schlimmsten Fall 
Streitigkeiten, zwischen den 
Nachbarn klären. Damit bei 
Neupflanzungen ggf. zukünf-
tige Unstimmigkeiten mit den 
Nachbarn vermieden werden, 
haben wir hier die wichtigs-
ten Regelungen bezüglich der 
Grenzbepflanzung zusam-
mengestellt: 

§ 37 Grenzabstände für Bäu-
me, Sträucher und Hecken

(1) Mit Bäumen außerhalb 
des Waldes, Sträuchern und 
Hecken (Anpflanzungen) von 
über 2 m regelmäßiger Wuchs-
höhe ist ein solcher Abstand 
zum Nachbargrundstück ein-
zuhalten, dass
bei Obstbäumen ein Abstand 
von 2 m,
bei sonstigen Bäumen ein Ab-
stand von 4 m und
im Übrigen für jeden Teil der 
Anpflanzung der Abstand 
mindestens ein Drittel seiner 
Höhe über dem Erdboden
beträgt. Der Abstand wird 
waagerecht und rechtwink-
lig zur Grenze gemessen. Bei 
Bäumen wird der Abstand von 
der Mitte des Stammes an der 
Stelle gemessen, an der dieser 
aus dem Boden tritt. Im Übri-
gen wird der Abstand von der 
äußersten Stelle der Anpflan-
zung gemessen, die der Grenze 
am nächsten ist.

(2) Der doppelte Abstand ist 
gegenüber Grundstücken ein-
zuhalten, die landwirtschaft-
lich oder erwerbsgärtnerisch 
genutzt oder zu diesem Zweck 

vorübergehend nicht genutzt 
werden.

§ 38 Ausnahmen von den Ab-
standsvorschriften

§ 37 gilt nicht für
Anpflanzungen, die hinter 
einer geschlossenen Einfrie-
dung vorgenommen werden 
und diese nicht überragen; 
als geschlossen gilt auch eine 
Einfriedung, deren Bauteile 
breiter sind als die Zwischen-
räume;
Anpflanzungen auf öffentli-
chen Verkehrsflächen;
Anpflanzungen an den Gren-
zen zu öffentlichen Verkehrs-
flächen, zu öffentlichen Grün-
flächen und zu oberirdischen 
Gewässern von jeweils mehr 
als 4 m Breite;
Hecken, die nach § 33 auf der 
Grenze angepflanzt werden 
oder die das öffentliche Recht 
als Einfriedung vorschreibt.

§ 37 gilt ferner nicht, wenn 
das öffentliche Recht andere 
Grenzabstände vorschreibt.

§ 39 Beseitigungsanspruch

Wird der vorgeschriebene Min-
destabstand nicht eingehalten, 
so kann der Nachbar die Besei-
tigung der Anpflanzung ver-
langen. Der Eigentümer und 
der Nutzungsberechtigte des 
Grundstücks sind befugt, statt 
dessen die Anpflanzung auf 
ihrem Grundstück zurückzu-
schneiden, sofern auch auf die-
se Weise ein den Vorschriften 
dieses Gesetzes entsprechen-
der Zustand hergestellt werden 
kann. Eine Beseitigung oder 
Zurückschneidung kann nur 
verlangt werden, soweit pflan-
zenschützende Vorschriften 
nicht berührt werden.

§ 40 Ausschluss des Beseiti-
gungsanspruchs

Der Anspruch nach diesem 
Gesetz auf Beseitigung von 
Anpflanzungen, die die vor-
geschriebenen Mindestab-
stände nicht einhalten, ist 
ausgeschlossen, wenn der 
Nachbar nicht bis zum Ablauf 
des zweiten auf das Anpflan-
zen folgenden Kalenderjahres 
Klage auf Beseitigung erhoben 
hat. Für Anpflanzungen, die 
zunächst die vorgeschriebenen 
Abstände einhalten, beginnt 

die Frist, wenn sie über die 
nach diesem Gesetz zulässige 
Höhe hinausgewachsen sind.

§ 41 Ersatzanpflanzungen

Werden für Anpflanzungen, 
bei denen der Anspruch auf 
Beseitigung nach § 40 ausge-
schlossen ist, Ersatzanpflan-
zungen oder Nachpflanzun-
gen vorgenommen, so sind 
die nach diesem Gesetz vor-
geschriebenen Abstände ein-
zuhalten. Dies gilt nicht für die 
Ersetzung einzelner abgestor-
bener Heckenpflanzen einer 
geschlossenen Hecke.

§ 42 Nachträgliche Grenzän-
derungen

Die Rechtmäßigkeit des Ab-
standes wird durch nach-
trägliche Grenzänderungen 
nicht berührt; § 41 gilt ent-
sprechend.

§ 43 Wild wachsende Pflanzen

Die Vorschriften dieses Ab-
schnitts gelten für wild wach-
sende Pflanzen entsprechend. 
Als Anpflanzen im Sinne des 
§ 40 Satz 1 gilt die Erklärung 
des Grundstückseigentümers 
gegenüber dem Nachbarn, daß 
er die wild wachsende Pflanze 
nicht beseitigen wolle.

Gemeinde Ahrensfelde
Fachdienst II.2

Grenzbepflanzung auf Grundstücken

Im Herbst 2019 wurden an 
verschiedenen Bäumen am 
Dorfteich Mehrow Informa-
tionstafeln aufgestellt.    
Auf diesen sind Fakten zu der 
entsprechenden Baumart zu 
lesen. Am Dorfteich existie-
ren bereits einige Schilder in 
ähnlicher Art, diese müssen 
jedoch längerfristig erneuert 
werden.  
Mit den Tafeln möchten wir 
den  Spaziergängern spannen-
de Informationen zu den Bäu-
men geben und eine gezieltere 
Wahrnehmung der Natur in 
unserer Gemeinde fördern. 
Sowohl am Blumberger Weg / 
Mehrower Landweg, wo letztes 
Jahr 80 Obstgehölze gepflanzt 
wurden, als auch bei anderen 

Pflanzflächen sind zukünftig 
weitere dieser Informationsta-
feln geplant. 

Fachdienst II.2 – Infrastruktur 
& Umwelt

Informationstafeln an Bäumen am 
Dorfteich Mehrow

Informationen der Gemeindeverwaltung

Die nächste 
Ausgabe des 

Amtsblattes für die 
Gemeinde Ahrens-
felde erscheint am 

12.02.2020  
Redaktionsschluss: 

24.01.2020
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Es weihnachtet sehr…
Seniorenweihnachtsfeiern in der Gemeinde Ahrensfelde

Alljährlich finden in allen fünf 
Ortsteilen der Gemeinde Weih-
nachtsfeiern für die ansässi-
gen Seniorinnen und Senioren 
statt. Traditionellerweise orga-
nisieren die Ortsvorsteher und 
Seniorenortsgruppen jedes 
Jahr diese Jahresabschluss-
veranstaltung kostenfrei in 
allen Ortsteilzentren.

So auch im Ortsteil Eiche, wo 
bereits am 05. Dezember im ge-
mütlich geschmückten Saal die 
anwesenden Gäste von einem 
weihnachtlichen Programm 
verzaubert wurden. Nach der 
Eröffnung durch Ortsvorste-
herin Kathrin Tietz trugen die 
Kinder der benachbarten Kita 
verschiedene Gedichte und 
Lieder vor. Anschließend be-
grüßte auch der Bürgermeister 
Wilfried Gehrke alle Anwe-
senden mit einer Rede über 
die größten und wichtigsten 
Ereignisse des Jahres 2019 aus 
der Gemeinde.
Auch Pfarrerin Sieder nutz-

te das Beisammensitzen, um 
über den anstehenden Zusam-
menschluss der  Kirchen in 
Eiche, Ahrensfelde und Meh-
row zu berichten. Diese drei 
Ortsteile bilden zukünftig eine 
Kirchengemeinde, wobei die 
einzelnen Kirchen weiterhin 
selbstständig arbeiten und 
Veranstaltungen organisieren. 

Die Weihnachtsfeier wurde 
musikalisch begleitet von dem 
Duo M&B.

Am Mittwoch, dem 11. De-
zember fanden in den Orts-
teilen Blumberg und Mehrow 
gleichzeitig die jeweiligen 
Weihnachtsfeiern statt. Or-
ganisiert wurden diese von 
der Volkssolidarität Blumberg 
sowie dem Ortsvorsteher Jörg 
Dreger und in Mehrow vom 
Ortsvorsteher Bernhard Wol-
lermann sowie der Senioren-
arbeitsgruppe. Verschiedene 
Programmpunkte ließen die 
Besucher in weihnachtliche 

Stimmung verfallen, unter an-
derem verschiedene Gesangs-
punkte von Kitakindern sowie 
dem Nachbarschaftschor. 

Im Ortsteil Ahrensfelde hatten 
nach einer kurzen Eröffnung 
durch Angelika Klitzsch, dem 
Bürgermeister Wilfried Gehrke 
sowie dem Ortsvorsteher Klaus 

Joachim die Vorschulgruppen 
„Schmetterlinge“ und „Papa-
geien“ der Kita Koboldland ih-
ren großen Auftritt. Gemein-
sam mit den Senioren wurde 
„O Tannenbaum…“ gesungen. 
Kleine Weihnachtsmänner 
tanzten im Kreis, Schneemän-
ner hüpften durch den Saal, 
zu Jingle Bells wurde ein Glo-
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Viele kleine, viele normale 
und ein ganz großer Spaten 
standen für den Start der Bau-
arbeiten für die neue Grund-
schule im Ortsteil Lindenberg 
bereit. Mit viel Freude setzten 
die zukünftigen Erstklässler 
dieser Schule, Politiker, Archi-
tekten und der Bürgermeister 
den ersten Spatenstich für den 
Gebäudekomplex. Nach vielen 
Vorbereitungen geht es nun 
offiziell an die Umsetzung.

Mit dem symbolischen ers-
ten Spatenstich begannen am  
19. Dezember 2019 die Bauar-
beiten für den Grundschulneu-
bau. Das Projekt gehört zu den 
bedeutendsten Investitionen 
in den kommenden Haushalts-
jahren. Mit Gesamtkosten in 

Höhe von rund 25 Millionen 
Euro wird der Gebäudekom-
plex bestehend aus dem Haupt-
gebäude mit integriertem 
Hort, einer Mensa, Sporthalle 
und dem Außenbereich für bis 
zu 720 Schülerinnen und Schü-
lern errichtet. Auf insgesamt 
8.700 m² Nutzfläche werden 
24 Klassenräume entstehen, 
die in Clusterbereiche unter-
teilt sind.
Der Beginn der Rohbauar-

beiten ist für das 1. Quartal 
2020 geplant. Dann sollen die 
Bodenplatten für die einzel-
nen Gebäudetrakte gegossen 
werden. Die Fertigstellung 
des Baus soll zu Beginn des 
Schuljahres 2022/2023 erfol-
gen. Dann wird beim bishe-

rigen Standort in Blumberg 
die Grundschule zweizügig 
fortgeführt.
Das Neubaugelände befin-
det sich auf dem ehemaligen 
Sportplatz, der zuletzt von der 
Sektion Bogenschießen des 
TSV und für verschiedene Ver-

anstaltungen genutzt wurde. 
In unmittelbarer Nähe befand 
sich schon die alte Grundschu-
le, die den Ortsteil Lindenberg 
für Jahrzehnte zum Bildungs-
standort machte.

Gemeinde Ahrensfelde

Startschuss für Schulneubau in Lindenberg 
Symbolischen ersten Spatenstich vollzogen

Informationen der Gemeindeverwaltung

ckenspiel inszeniert und beim 
Schwanensee war selbst die Er-
zieherin voll in ihrem Element. 
Als Dankeschön erhielten die 
Kinder einen prallgefüllten 
Sack vom Weihnachtsmann 
und wurden mit viel Applaus 
belohnt.
Schon während des anschlie-
ßenden Kaffeetrinkens spiel-
te Holger Schilling von den 
Legatos mit seinem goldenen 
Saxophon auf und sorgte für 
ausgelassene Stimmung. Es 
wurde getanzt, gelacht und 
einfach die Zeit vergessen, erst 
nach einem reichlichen Abend-
buffet wurde ans nach Hause 

gehen gedacht.

In Lindenberg begrüßte Orts-
vorsteher Frank Meuschke 
seine Gäste zu einem besinnli-
chen Nachmittag mit viel Tanz 
und einem umfangreichen 
Kaffeetrinken. Der Saal des 
Ortsteilzentrums war komplett 
gefüllt und das Duo Albrecht 
sorgte für ausgelassene Stim-
mung. Zum Abschluss gab es 
ein warmes Abendessen spen-
diert vom Ortsbeirat Linden-
berg. Mitglieder des Ortsbei-
rates besuchten zudem in der 
Vorweihnachtszeit Einwohner, 
die aus Gründen von Alter oder 

Krankheit nicht mehr mobil 
sind und nicht zur Weihnachts-
feier kommen konnten.

Gemeinde Ahrensfelde

Es weihnachtet sehr…
Seniorenweihnachtsfeiern in der Gemeinde Ahrensfelde - Fortsetzung
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Gemeinde Ahrensfelde
Der Bürgermeister

Stellenausschreibung
Die Gemeinde Ahrensfelde sucht zum nächstmöglichen Zeit-
punkt  zur unbefristeten Anstellung 

staatlich anerkannte Erzieherinnen/Erzieher
zum Einsatz in einer der Kindertagesstätten der Gemeinde 
Ahrensfelde. Die regelmäßige Wochenarbeitszeit beträgt in 
Vollzeit nach TVöD  40 Stunden. Teilzeit ist möglich.

Die Gemeinde Ahrensfelde liegt unmittelbar am nordöstli-
chen Berliner Stadtrand und ist mit der S-Bahn-Linie S7 an 
das Nahverkehrsnetz von Berlin angebunden. Die Gemeinde 
besteht aus 5 Ortsteilen. Nähere Informationen zur Gemein-
de Ahrensfelde finden Sie unter www.ahrensfelde.de.

Anforderungen:
Der Abschluss als staatlich anerkannte Erzieherin/anerkann-
ter Erzieher sowie  Verantwortungsbewusstsein und die Be-
reitschaft zur selbstständigen, eigenverantwortlichen Arbeit 
im Team werden vorausgesetzt. 
Weiterhin werden gefordert und sind nachzuweisen:
-  Führerschein Klasse B 
-  Gesundheitszeugnis
-  erweitertes Führungszeugnis zur Vorlage bei der Behörde  
 bzw. der Nachweis der Beantragung. 

Die Stelle ist nach EG S8a TVöD VKA eingruppiert. Die 
Gemeinde Ahrensfelde bietet ein betriebliches Gesund-
heitsmanagement und die üblichen Sozialleistungen des 
Öffentlichen Dienstes (TVöD) inkl. zusätzlicher betrieblicher 
Altersversorgung.

Ihre aussagekräftige Bewerbung mit Lebenslauf, Abschluss- 
und Arbeitszeugnissen sowie Nachweisen für die oben ge-
nannten Anforderungen (keine Originale, nur in Kopie) sen-
den Sie bitte bis zum Ende der Bewerbungsfrist am 8.2.2020 
(eingehend) an: 

Gemeinde Ahrensfelde 
z. H. Herrn Dr. Kauert 

Lindenberger Straße 1 
16356 Ahrensfelde 

bewerbung@gemeinde-ahrensfelde.de

Auslagen für die Bewerbung sowie Fahrtkosten für die Teil-
nahme an einem Vorstellungsgespräch werden nicht erstat-
tet. Die Bewerbungsunterlagen werden nur zurückgesandt, 
wenn ein geeigneter und ausreichend frankierter Rückum-
schlag beigefügt ist.

Mit der Abgabe der Bewerbung willigen Sie in die Erhebung 
und Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten während 
des Bewerbungsverfahrens ein. Ein Widerruf dieser Einwilli-
gung ist jederzeit möglich. Die gespeicherten Daten werden 
nach Abschluss des Verfahrens unter Wahrung des Daten-
schutzes und nach Ablauf der einschlägigen Aufbewahrungs-
fristen vernichtet.

Gemeinde Ahrensfelde
Der Bürgermeister

Stellenausschreibung
Die Gemeinde Ahrensfelde sucht zum nächstmöglichen Zeit-
punkt  zur unbefristeten Anstellung 

Mitarbeiter/innen für den gemeindeeigenen Bauhof 
(m/w/d) 

Die regelmäßige Wochenarbeitszeit beträgt in Vollzeit nach 
TVöD  40 Stunden. 

Die Gemeinde Ahrensfelde liegt unmittelbar am nordöstli-
chen Berliner Stadtrand und ist mit der S-Bahn-Linie S7 an 
das Nahverkehrsnetz von Berlin angebunden. Die Gemeinde 
besteht aus 5 Ortsteilen. Nähere Informationen zur Gemein-
de Ahrensfelde finden Sie unter www.ahrensfelde.de.

Aufgaben:
Das Aufgabengebiet umfasst einerseits die Durchführung 
allgemeiner Arbeiten des kommunalen Bauhofes (wie z.B. 
Straßenunterhaltung, Straßenreinigung, Grünflächenpflege, 
Auf- und Abbauarbeiten bei Veranstaltungen, Winterdienst 
etc.) und andererseits die Reinigungsarbeiten sowie Unter-
stützung beim Tagesablauf hinsichtlich der Zubereitung von 
Mahlzeiten in den gemeindeeigenen Kindertagesstätten.

Anforderungen:
-  Ausbildung im Garten- und Landschaftsbau oder einschlä- 
 giger  handwerklicher Beruf 
-  mehrjährige Berufserfahrung im o.g. Aufgabenbereich
-  Erfahrung im Umgang mit Fahrzeugen, Maschinen und  
 Geräten
-  Erfahrungen im Bereich Gebäudereinigung und Kennt- 
 nisse von Hygienevorschriften 
-  Grundkenntnisse im hauswirtschaftlichen und Küchen- 
 bereich, wie Vorbereitung und Anrichten der Mahlzeiten,  
 Abdecken und Abwasch 

Weiterhin wird der Führerschein der Klassen B/BE gefordert; 
von Vorteil wären die Klassen C/CE. 

Persönliche Kompetenz:
Sie sollten verantwortungsbewusst, selbständig und umsich-
tig arbeiten können. Neben einem korrekten und freundli-
chen Auftreten erwarten wir, dass Sie motiviert und enga-
giert Ihre Fähigkeiten ins Team einbringen. 
Die Stelle ist nach EG 3 TVöD VKA eingruppiert. Die Gemein-
de Ahrensfelde bietet ein betriebliches Gesundheitsmanage-
ment und die üblichen Sozialleistungen des Öffentlichen 
Dienstes (TVöD) inkl. zusätzlicher betrieblicher Altersversor-
gung. 

Ihre aussagekräftige Bewerbung mit Lebenslauf, Abschluss- 
und Arbeitszeugnissen sowie Nachweisen für die oben ge-
nannten Anforderungen (keine Originale, nur in Kopie) sen-
den Sie bitte bis zum Ende der Bewerbungsfrist am 8.2.2020 
(eingehend) an: 

Gemeinde Ahrensfelde 
z. H. Herrn Dr. Kauert 

Lindenberger Straße 1 
16356 Ahrensfelde 

bewerbung@gemeinde-ahrensfelde.de

Auslagen für die Bewerbung sowie Fahrtkosten für die Teil-
nahme an einem Vorstellungsgespräch werden nicht erstat-
tet. Die Bewerbungsunterlagen werden nur zurückgesandt, 
wenn ein geeigneter und ausreichend frankierter Rückum-
schlag beigefügt ist.

Mit der Abgabe der Bewerbung willigen Sie in die Erhebung 
und Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten während 
des Bewerbungsverfahrens ein. Ein Widerruf dieser Einwilli-
gung ist jederzeit möglich. Die gespeicherten Daten werden 
nach Abschluss des Verfahrens unter Wahrung des Daten-
schutzes und nach Ablauf der einschlägigen Aufbewahrungs-
fristen vernichtet.
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Veranstaltungen der AG  
OT Ahrensfelde

Liebe Seniorinnen und Senioren des Ortsteils Ahrensfelde,
nun sind wir im Jahr 2020 angekommen.
Wir hoffen es geht allen soweit gut und wir können  uns alle 
wieder treffen zu den vielen Veranstaltungen dieses Jahres.
Hier nun wieder einige Hinweise zu den nächsten Veran-
staltungen.
In großen Gemeindesaal treffen wir uns dann demnächst:
Dienstag    21.01.2020 ab 14.00 Uhr zu 
 Kaffee, Kuchen mit Tanz ins neue Jahr mit  
 dem DUO  M & B
Dienstag   18.02.2020 ab 14.00 Uhr mit  
 Kaffee und Pfannkuchen zum
                  Faschingstanz mit Legatow und dem Saxofon
Dienstag   17.03.2020 ab 14.00 Uhr  zu unserem  
 diesjährigen Trödelmarkt mit Kaffee  und  
 Kuchenbuffet.
Zu unseren Spiele Nachmittagen laden wir ebenfalls herz-
lich an jedem 1. Dienstag (außer, wenn es ein Feiertag ist, 
dann der 2. im Monat) ab 14.00 Uhr in unsere Begegnungs-
stätte ein. So am 04. Februar 2020
                               03. März 2020.

Nun wünsche ich uns allen eine gute Zeit.
Zu unserer diesjährigen Busfahrt im Mai 2020 informiere 
ich Sie dann in der nächsten Ausgabe unseres Amtsblattes.

Angelika Klitzsch
AG Senioren OT Ahrensfelde

Informationen für unsere Senioren

 

 
 
 
 
Die Seniorenkoordinatorin Frau Ingrid Iwa lädt 
interessierte Seniorinnen und Senioren aus allen 
Ortsteilen zum gemeinsamen Tanznachmittag mit 
Livemusik ein. 

 
12. März 2020 – „Memories“ 

14. Mai 2020 – „Little Party Band“ 
03. September 2020 – „Music-Moments“ 

12. November 2020 – „Kreuz & Quer“ 
 

von 14 bis 17 Uhr im Orts- und Gemeindezentrum, 
Lindenberger Straße 1b, Ortsteil Ahrensfelde 

 
Kommen Sie mit oder ohne Begleitung.  
Für Speisen und Getränke ist gesorgt.  
 
Der Eintritt ist frei! 
 
 
 
 
 
 
 

Seniorentanz in Ahrensfelde 
Tanzen ist eine ideale Form sich bis ins 
hohe Alter fit und positiv gestimmt zu halten.  
Bewegung, Spaß und Geselligkeit – das 
bietet die Seniorentanzveranstaltung im 
Orts- und Gemeindezentrum Ahrensfelde. 

Wie in jedem Jahr haben sich 
die Seniorinnen und Senioren  
unseres  Ortsteil  zur  Weih-
nachtsfeier getroffen.
Alles war festlich vorbereitet, 
wir konnten über 140 Gäste 
begrüßen. Herzliche Gruß-
worte gab es von unserem 
Bürgermeister  Herrn Gehrke 
und unserem Ortsvorsteher 
Herrn Joachim.
Die Kindergartenkinder vom 
Koboldland haben wieder ein 
prima  Programm gezeigt. Ih-
nen  und den Initiatoren an 

dieser Stelle nochmals einen 
herzlichen Dank.
Nicht zu vergessen die tolle 
Musik mit Holger Schilling von 
Legatow und seinem Saxofon.
Das sehr schmackhafte Buffet , 
von Herren Dietz gestaltet, war 
ein weiterer Höhepunkt. Hier 
war wieder für jeden etwas  
leckeres  dabei.
Wir danken allen Beteiligten 
für diese schöne Veranstal-
tung zum Jahresende.

Angelika Klitzsch

Weihnachtsfeier der Senioren des 
OT Ahrensfelde
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Der Regionalparkverein als 
Mittler zwischen Freiraum- 
und Siedlungsentwicklung
Blumberg – Auch im Jahr 
2019 schreitet die Siedlungs-
entwicklung im berlinnahen 
Raum rasant voran. In der 
Barnimer Feldmark werden 
künftig neue Siedlungsgebiete 
ausgewiesen und bebaut. Nach 
dem Willen des Regionalpark 
Barnimer Feldmark e.V. soll 
dabei stets auch der Erhalt von 
Freiräumen und die Erlebbar-
keit der Regionalparkregion 
f ü r i hre Bewohner- und 
Besucher*innen mitgedacht 
werden. Um das zu erreichen 
betreibt der Verein „Lobby-
Arbeit“ für die Landschaft in 
der Feldmark – so z.B. kürzlich 
bei dem vom Verein initiierten 
„Fachbeirat der Bürgermeister 
der Barnimer Feldmark“ sowie 
bei einem Workshop zur Erar-
beitung der Bernauer Klima-
wandelanpassungsstrategie.
Burkhard Horn, scheiden-
der Bürgermeister der Stadt 
Werneuchen und Sprecher 
des Fachbeirates der Bürger-
meister, lud in diesem Jahr 
ins Werneuchener Rathaus 
ein. „Wie ist die Entwicklung 
der Freiräume zwischen den 
Siedlungen der Barnimer 
Feldmark zu gestalten?“ Diese 
Frage wurde von den Anwe-
senden, unter anderem Arno 
Jaeschke, Bürgermeister der 
Stadt Altlandsberg, und Wil-

fried Gehrke, Bürgermeister 
der Gemeinde Ahrensfelde, 
ausführlich diskutiert. „Die 
Themen Naherholung und 
umweltfreundliche Mobili-
tät werden mit der fortschrei-
tenden Siedlungsentwicklung 
einen Bedeutungszuwachs 
erlangen“, darin waren sich 
letztlich alle einig. Dafür not-
wendige Strukturen, wie z.B. 
Rad- und Wanderwege, müss-
ten erhalten und, wo nicht vor-
handen, geschaffen werden. 
Bereits existierende Konzepte 
zur Entwicklung des Rad- und 
Wanderwegenetzes in der 
Barnimer Feldmark sollen 
demnach im Jahr 2020 durch 
den Regionalparkverein fort-
geschrieben werden. Aus den 
Konzepten des Vereins wurden 
in der Vergangenheit bereits 
einzelne Projekte umgesetzt, 
so z.B. die Radwegverbindung 
zwischen Werneuchen und 
Hirschfelde im Jahr 2018.

Dass Klimawandelanpassung 
und Freiraumgestaltung für 
mehr Erlebbarkeit Hand in 
Hand gehen können, wurde 
bei der Planungswerkstatt 
„Klimarobustes Offenland“ 
im Projekt Bernau.Pro.Klima 
deutlich. David Sumser, Mit-
arbeiter des Regionalpark-
vereins, nutzte dort die Ge-
legenheit, um verschiedene 
Projektideen vorzustellen. Er 
ist überzeugt, dass „bestimmte 
Maßnahmen zur Landschafts-

gestaltung, wie die Revitali-
sierung von Feldsöllen in der 
Börnicker Feldmark, zum Er-
halt zur Verschönerung unse-
rer Landschaft beitragen und 
gleichzeitig auch zur Schaf-
fung von Wasserrückhalte-
kapazitäten dienen“. Letzteres 
sei eine wichtige Anpassung 
an häufiger auftretende Star-
kregenereignisse im Zuge des 
Klimawandels.

Mit diesen Formen der „Lobby-
Arbeit“ für die Landschaft ge-
staltet der Regionalparkverein 
die Barnimer Feldmark aktiv 
mit. Burkhard Horn wünscht 
dem Regionalparkverein auch 
nach seiner Amtszeit als Bür-
germeister und Sprecher des 
Beirates der feldmärker Bür-
germeister weiterhin viele 
Erfolge in dessen Rolle als 

Anwalt der Landschaft. Er 
schloss seine letzte Sitzung 
im Beirat der Bürgermeister 
mit den Worten: „Als Quelle 
für innovative, gemeindeüber-
greifende Ideen zum Umgang 
mit Fragen der Grün- und 
Freiraumentwicklung, sollte 
dieses Abstimmungsformat 
auch in den kommenden Jah-
ren Bestand haben.“ 

Foto:  Vorstellung Projektide-
en: Jenni Ottilie Keppler (Ber-
nau.Pro.Klima)

Für Rückfragen:
David Sumser
Regionalpark Barnimer Feld-
mark e.V.
Telefon: 03 33 94 / 536 50 
E-Mail: 
d.sumser@feldmaerker.de

Regionalpark Barnimer Feldmark e. V.            
Freiraum für die Barnimer Feldmark

Jagdverband Bernau                       
Einladung zur Hauptver-

sammlung des Jagdverbandes
Bernau e.V. 

am Freitag den 20. März 2020 
um 18:00

im Landgasthof Eiche, 16356 
Ahrensfelde, OT Eiche

Eichener Dorfstrasse 40
                             
i.V. Peter-C. Neigenfind
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Losrennen heißt noch lange nicht ankommen. Brigitte Fuchs 
   
Na, gut angekommen – im neuen Jahr? Oder sind Sie schon 
losgerannt, den Herbst schon vor Augen? Unterwegs sind wir 
immer, irgendwo geht es immer hin. Aber haben wir, bzw. 
nehmen wir uns die Zeit zur Rast? Sind die guten Vorsätze für 
mehr Besinnung und Achtsamkeit schon verpufft? 
Nehmen Sie sich Ernst und machen Sie möglichst viele Termi-
ne – mit sich selbst. Falls Ihnen das wirklich zu langweilig ist, 
dann können Sie auch einen Termin mit uns machen….

Einen freundlichen Terminkalender und ein gutes Jahr 2020 
wünscht Ihnen

Ihr Team der Agentur Ehrenamt

Kontakt: Ortsteilzentrum Ahrensfelde, Lindenbergerstr. 1b
Sprechzeiten sind dienstags von 10:00-18:00 Uhr (13:00-13:30 
Uhr Mittagspause), mittwochs von 10:00-15:00 Uhr 
und donnerstags nach Vereinbarung
Telefon: 030/9366905314 
Mail: ehrenamt@gemeinde-ahrensfelde.de

Achtung:

• NEU!!! „Wunschgroßelterndienst“  - Haben Sie Lust auf   
 Enkel? Oder suchen Sie noch Großeltern? Dann melden Sie  
 sich gern in der Agentur Ehrenamt.
• Computer-Club für Anfänger – melden Sie sich an.
• Vorleserinnen, Vorleser und Lesepaten gesucht!
• Haltestelle Diakonie/Alltagsbegleitung 
 Nutzen Sie den Entlastungsbetrag für pflegende Angehö- 
 rige in Höhe von 125 € pro Monat. Ein Angebot durch  
 geschulte Ehrenamtliche.

Wir helfen bei:
• Hilfsmittelberatung, bekomme, ich was ich brauche –   
 brauche ich, was ich bekomme, 
 kompetente Beratung bei der Auswahl und Beschaffung   
 geeigneter und qualitativ hochwertiger Hilfsmittel/Pfle- 
 gehilfsmittel, einschließlich Durchführung von Hausbe-
 suchen, Prüfung von Kostenvoranschlägen, Hilfe bei   
 Beanstandungen und Widersprüchen, Beratung bei   
 Maßnahmen zur Verbesserung des Wohnumfeldes,   
 Durchführung von Schulungen und Erprobungen für   
 und mit Betroffenen… 
• Grundsicherung/ Wohngeld Ja oder Nein - Informationen  
 und Hilfe bei der Antragstellung 
• Patientenverfügung, Betreuungsvollmacht oder Fragen   
 zum Testament
• Schulden können vorkommen. Wir bieten kompetente   
 Hilfe.
• Fragen zu Steuern bei Rente
• Nachbarn helfen Nachbarn (Blumen gießen, Vorlesen zu   
 Hause, Einkaufshilfe, spazieren gehen und Sonstiges).

Nachfolgend erhalten Sie einen Überblick über die Möglich-
keiten ehrenamtlichen Engagements.
• Kirche Ahrensfelde Mitarbeit für das Eisenbahnfest im   
 Juni 2021: - Standbetreuung (Kuchen, Basteln mit   
 Kindern, Buttonmaschine, Aufsicht am Eisenbahnbahn- 
 hof)
• Werden Sie Tourenführer/in für Wander- und Radtouren   
 im Verein „Regionalpark Barnimer Feldmark e.V.“.

• ILMW- Intensives Leben mit Wert (außerklinische  
 Intensivpflege) sucht musikalische Begleitung der  
 Bewohner (einmal wöchentlich für ca.1h und /oder zu  
 Feierlichkeiten, wie Bewohnerweihnachtsfeiern)  und  
 Begleitung und Hilfe bei Bewohnerausflügen, z.B. Be- 
 gleitung zu Weihnachtsmärkten oder Gottesdiensten     
• Wirken Sie im Kulturverein von Canitz in Blumberg mit.
• Mitwirkung im Förderverein der Grundschule Blumberg 
• Engagement im Sportverein 1908 „Grün-Weiß“ Ahrens- 
 felde e. V., z. B. als Übungsleiter-/in beim Turnen.
• Unterstützung des TSV Lindenberg-Kindersport (Bewe-
 gungsspiele für Kinder ab 3 Jahren)
• Es werden Schülercoach, als Berater und Begleiter von   
 Schulkindern, benötigt.
• Hausaufgabenpaten gesucht.
• Spazieren gehen mit Senioren in Ahrensfelde, Spielean- 
 gebote für Senioren
• Die Tagespflege in Ahrensfelde ist stets an ehrenamtlich   
 Tätigen interessiert
• Ukrainehilfe Lobetal (Spendenannahme, Transportvorbe- 
 reitung, Sortieren von Büchern) 
• Tierheim Falkenberg, div. Angebote, z. B. Tierpaten, Unter- 
 stützung bei Veranstaltungen …
• weitere Angebote auf Anfrage

Wir beraten zu Fragen rund um das Ehrenamt.  Zum Beispiel 
zum Versicherungsschutz und zum Thema 
„Ehrenamt und arbeitslos“.  
Müssen Sie soziale Stunden leisten? Wir helfen bei der Suche 
einer Einsatzstelle.
Ebenso können Vereine, Organisationen und Einrichtungen 
ihren Bedarf an ehrenamtlich Mitarbeitenden melden.

Die Kleinen Rabauken treffen sich wieder.
Mittwochs, 15:30 Uhr, spielen, reden, netzwer-

ken. Begrenzte Platzzahl!!!
Interessenten melden sich bitte bei Frau Sowah:

josephinesowah@hotmail.com 
Telefon: 01520-1410760

Dietrich Schneider 
Versichertenberater der Deutschen Rentenversicherung Bund 
Dietrich.Schneider@t-online.de

    Rentenberatung

Im Januar bis April 2020 finden die Sprechstunden
- am Dienstag, den 21.01.2020
- am Dienstag, den 04.02. und 11.02.2020
- am Dienstag, den 17.03. und 31.03.2020
- am Dienstag, den 07.04. und 21.04.2020
im Verein „Dialog Lebenshilfe“ in 13059 Berlin-Hohenschön-
hausen, Grevesmühlener Str. 24 statt (1. Etage rechts). 
 
Termine bitte unter 0170-8119355 oder  030-96207341.

Zur Beachtung : In der Zeit vom 15.02.2020- 16.03.2020 keine
                            Terminvereinbarungen möglich!

 

ständig aktuelle Informationen
für jeden Bürger

Das Amtsblatt
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Am 11.12.2019 öffneten sich 
die Tore der Bundespolizei-
abteilung Blumberg für das 
traditionelle vorweihnacht-
liche Konzert.

Bevor die Instrumente ertön-
ten, gestalteten die Schüler 
der Klasse 5c der Grundschu-
le Blumberg zusammen mit 
den Schülern der Schule am 
Pappelhof, einer Schule mit 
Förderschwerpunkt „Geistige 
Entwicklung“ aus Mahrzahn-
Hellersdorf, einen kleinen 
Weihnachtsbasar. So wurden 
Kaffee, selbst gebackener Ku-
chen und selbst erstellte Pro-
dukte aus Keramik den Gästen 
zum Kauf angeboten. 

10:00 Uhr waren die Instru-
mente gestimmt und das Kon-
zert begann unter Leitung des 
Chefdirigenten des Bundes-
polizeiorchesters Berlin, Herr 
Gerd Herklotz. Ca. 200 Gäste 
lauschten einer Musikpalet-
te von Händel über Mancini 
(Pink Panther), Filmmusik von 
Pippi Langstrumpf bis Charly 

Chaplin. Wie bereits im letzten 
Jahr forderte G. Herklotz die 
Gäste auf, zu einem Schostako-
witsch-Walzer das Tanzbein zu 
schwingen. Der Aufforderung 
folgten neben den Gemeinde-
mitgliedern aus Ahrensfelde 
der Bürgermeister, Herrn Gehr-
ke, und der Abteilungsführer 
der Blumberger Abteilung. Das 
Publikum war noch einmal ge-
fordert und sang im Anschluss 
nicht ganz textsicher „Oh du 
Fröhliche“.

Zum Abschluss dieses Kon-
zertes erklang traditionell die 
„Petersburger Schlittenfahrt“ 
von R. Eilenburg und brachte 
uns ein Stückchen näher an 

die Weihnachtszeit.
Die Bundespolizeiabteilung 
wünscht besinnliche und 
fröhliche Weihnachten sowie 
einen zuversichtlichen Start 
in das Jahr 2020 und bedankt 
sich für die angenehme Zu-
sammenarbeit und das entge-
gengebrachte Vertrauen.   

Vorweihnachtliche Konzert der 
Bundespolizei

Es stand im Januar vor x Jahrzehnten in der Zeitung.
Gefunden im Niederbarnimer Kreisblatt von Benedikt 
Eckelt (OT Mehrow).  Diese und weitere Zeitungsartikel 
über die Ortsteile der  jetzigen Gemeinde Ahrensfelde sind 
nachzulesen auf  www.mehrow.de unter „Presse“.

9. Januar 1880
Der etwa 300 Jahre alte, durch einen neuen ersetzte Tauf-
stein, dessen oberer Rand mit einer werthvollen getriebe-
nen Zinkarbeit geziert ist, wird dem Gewerbemuseum zu 
Berlin zur Conservirung und Aufstellung überwiesen.

26. Januar 1890
In der Brennerei zu Alt-Ranft werden vom kommenden 
Jahre ab Versuche gemacht werden, aus Zuckerrüben Cog-
nac zu bereiten. Es sollen dazu ungefähr 40 Centner Rüben 
verwandt werden. Die Zubereitung steht unter steueramt-
licher Aufsicht und wird einige Wochen dauern.

5. Januar 1900
Im Jahre 1800 hatte Blumberg 418 Einwohner (1900: 1237), 
Lindenberg 258 (1900: 908). Ahrensfelde, Eiche und Meh-
row hatten im Jahre 1800 weniger als 200 Einwohner.

5. Januar 1900
Am 31. December 1899, abends 9 Uhr brannte auf dem 
Grundstück des Lehngutsbesitzers Gahtow in Lindenberg 
ein erst vor 4 Jahren durch Brand zerstörter Stall nieder. 
Sämmtliches Vieh konnte gerettet werden, das Heu und 
die in dem Stall lagernden Erntevorräthe wurden vernich-
tet. Der Brandstifter ist nicht ermittelt.

14. Januar 1900
Die Pariser Sternwarte hat bekannt gegeben, daß sie seit 
Neujahr die Stundenzählung von Mitternacht bis Mitter-
nacht, also von 0-24, als amtlich betrachtet. Das Publikum 
wird eingeladen, sich dieser Neuerung anzubequemen.

Zeitungsschau

Ein Aufruf an alle Musiker
Wer hat Lust auf Musik? Wer 
kann auf einem Musikinstru-
ment spielen? Wer singt gern?
Ob Kind, ob Erwachsener, ob 
Anfänger oder Fortgeschrit-
tener, jeder kann an unse-
rem traditionellen Hausmu-

siknachmittag mitmachen.

Meldet Euch bitte bei Astrid 
Kreutzer 0177 6054102.

Dann seid auch Ihr mit dabei!                
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Die Tourenpläne werden von der BDG – Barnimer Dienstlei-
stungsgesellschaft erstellt. 

Bei Fragen kontaktieren Sie bitte direkt die BDG:  
03334/ 52 620-28

Nutzen Sie gerne zur besseren Übersicht auch den Online-
Abfallkalender der BDG: https://www.kw-bdg-barnim.de/
service/abfuhrtermine/entsorgungstermine.html

Oder die BDG-Müll-App für ihr Smartphone mit Erinne-
rungsfunktion: 

Hinweis: Straßen, die nicht einzeln aufgeführt sind, werden 
im Rahmen der jeweiligen Ortsteiltour angefahren!

Hausmüll – MGB 60 – 240 Liter (3-wöchig)

Tour 2: Ortsteil Ahrensfelde (nur Zur Rehwiese) und Ortsteil Eiche 
(außer AhornzeileAm Luch, Amselweg, Biberstr., Birkenring, Heller-
sdorfer Weg, Mehrower Chaussee, Meisenweg und Verbindungsweg)
21.01.; 11.02.

Tour 7: Ortsteil Mehrow und Ortsteil Eiche (nur Mehrower Chaus.) 
28.01.; 18.02.

Tour 8: Ortsteil Ahrensfelde (außer Zur Rehwiese)
29.01.; 19.02

Tour 12: Ortsteil Blumberg (außer Alte Bernauer Str., Börnicker Str., 
Eichenweg, Grenzweg und Seestr.) und Ortsteil Lindenberg
04.02.; 25.02

Tour 13: Ortsteil Blumberg (nur Alte Bernauer Str., Börnicker Str., 
Eichenweg, Grenzweg und Seestr.)
15.01.; 05.02.

Tour 15: Ortsteil Eiche (nur Ahornzeile, Am Luch, Amselweg, 
Biberstr., Birkenring, Hellersdorfer Weg, Meisenweg und Verbin-
dungsweg
17.01.; 07.02.

Hausmüll und hausmüllähnliche Gewerbeabfälle – MGB 
1.100 Liter (7-täglich)

Tour 11: Ortsteil Ahrensfelde (außer Ahrensfelder Dreieck, Les-
singstr., Mehrower Straße, Ulmenallee – s. 14-täglich), Ortsteil 
Blumberg (außer Ahornring - s. Tour 12 und Berliner Platz, Hele-
nenauer Weg – s. 14-täglich), Ortsteil Eiche (außer Ahornzeile – s. 
14-täglich) und Ortsteil Lindenberg (außer Alte Schulstr., Thäl-
mannstr., Wartenberger Str. – s. 14-täglich)
20.01.; 27.01.; 03.02.; 10.02.

Tour 12: Ortsteil Blumberg (nur Ahornring)
21.01.; 28.01.; 04.02.; 11.02.

Hausmüll und hausmüllähnliche Gewerbeabfälle – MGB 
1.100 Liter (14-täglich)

Tour 1: Ortsteil Ahrensfelde (außer Ahrensfelder Dreieck – s. Tour 
6), Ortsteil Blumberg (nur Berliner Platz), Ortsteil Eiche, Ortsteil 

Lindenberg (nur Alte Schulstraße) und Ortsteil Mehrow (außer 
Robert-Stock-Str. – s. Tour 6)
20.01.; 03.02.

Tour 6: Ortsteil Ahrensfelde (nur Ahrensfelder Dreieck), Ortsteil 
Blumberg (außer Berliner Platz – s. Tour 1), Ortsteil Lindenberg 
(außer Alte Schulstraße – s. Tour 1) und Ortsteil Mehrow (nur 
Robert-Stock-Str.):  27.01.; 10.02.

Gelber Sack (14-täglich) 

Tour 3: Ortsteil Blumberg (nur Alte Bernauer Str., Bernauer Chaus-
see, Börnicker Str., Eichenweg, Grenzweg und Helenenauer Weg)
22.01.; 05.02.

Tour 5: Ortsteil Lindenberg: 24.01.; 07.02.

Tour 6: Ortsteil Ahrensfelde, Ortsteil Blumberg (außer Alte Bern-
auer Str., Bernauer Chaussee, Börnicker Str., Eichenweg, Grenzweg 
und Helenenauer Weg – s. Tour 3), Ortsteil Eiche und Ortsteil 
Mehrow: 27.01.; 10.02.

Barnimer Altpapiertonne (4-wöchig)

Tour 4: Ortsteil Blumberg (nur Alte Bernauer Str., Bernauer Chaus-
see, Börnicker Str., Eichenweg, Grenzweg und Helenenauer Weg)
16.01.; 13.02.

Tour 9: Ortsteil Ahrensfelde (außer Zur Rehwiese – s. Tour 15)
23.01.; 20.02.

Tour 15: Ortsteil Ahrensfelde (nur Zur Rehwiese), Ortsteil Eiche 
und Ortsteil Mehrow: 31.01.; 28.02

Tour 20: Ortsteil Blumberg (außer Alte Bernauer Str., Bernauer 
Chaussee, Börnicker Str., Eichenweg, Grenzweg und Helenenauer 
Weg – s. Tour 4) und Ortsteil Lindenberg
07.02.; 06.03.

Bioabfall (14-täglich)

Tour 1: Ortsteil Ahrensfelde (außer Ahornweg, Amselsteig, Apfel-
steig, Birnenweg, Fasanenstr., Finkensteig, Lerchensteig, Novalisstr., 
Quittenhag, Rebhuhnwinkel, Rilkestr., Stieglitzweg, Wachtelweg, 
Wiesenhain, Wilhelm-Hauff-Weg, Wuhlesteg, Zeisigweg, Zur Reh-
wiese – s. Tour 5), Ortsteil Blumberg, Ortsteil Eiche und Ortsteil 
Lindenberg (nur Ahrensfelder Weg, Alte Schulstr., Am Feldrain, 
Am Wiesengrund, Am Wiesenrain, Amboßweg, Ausbau Mühle, 
Bernauer Str., Birkholzer Allee, Bucher Weg, Florastr., Hagenstr., Im 
Winkel, Karl-Marx-Str., Karower Weg, Lindenberger Ring, Ringstr., 
Rudolf-Diesel-Str., Steinstr., Thälmannstr., Thomas-Müntzer-Str., 
Wartenberger Str. – s. Tour 2)
20.01.; 03.02.; 

Tour 2: Ortsteil Lindenberg (außer Ahrensfelder Weg, Alte Schulstr., Am 
Feldrain, Am Wiesengrund, Am Wiesenrain, Amboßweg, Ausbau Mühle, 
Bernauer Str., Birkholzer Allee, Bucher Weg, Florastr., Hagenstr., Im Winkel, 
Karl-Marx-Str., Karower Weg, Lindenberger Ring, Ringstr., Rudolf-Diesel-
Str., Steinstr., Thälmannstr., Thomas-Müntzer-Str., Wartenberger Str. - s. 
Tour 1)
21.01.; 04.02.

Tour 4: Ortsteil Mehrow 
23.01.; 06.02.

Tour 5: Ortsteil Ahrensfelde (nur Ahornweg, Amselsteig, Apfelsteig, 
Birnenweg, Fasanenstr., Finkensteig, Lerchensteig, Novalisstr., Quittenhag, 
Rebhuhnwinkel, Rilkestr., Stieglitzweg, Wachtelweg, Wiesenhain, Wilhelm-
Hauff-Weg, Wuhlesteg, Zeisigweg, Zur Rehwiese)
24.01.; 07.02.

Abfallentsorgungstermine nach Touren 2020
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Künstlergruppe ARTelier stellt vom 
20.01.19 bis 31.05.2020 im Rathaus aus

Einblicke und Ausblicke -Viel-
fältige Werke in Öl, Gouache, 
Zeichnungen, Drucke, Colla-
gen und mehr
 
Einladung zur Vernissage am 
20.01.2020 um 18 Uhr. Nach 
seiner erfolgreichen und viel 
beachteten Einzelausstellung 
„Facetten“ Malerei und Gra-
fik im Rathaus 2013 stellt der 
Künstler Paul Rutz sich und 
einige Hobbymaler aus sei-
nem Malzirkel nun in einer Ge-
meinschaftsausstellung vor. 
Seit 25 Jahren ist Paul Rutz, 
genannt Häuserpaule päd-
agogisch tätig und gibt sein 
künstlerisches Handwerk an 
Interessierte weiter. Seit 20 
Jahren leitet er den Malzirkel 
beheimatet im Jugendklub 
UNO gegenüber vom S-Bahn-
hof Ahrensfelde. Häuserpaule 
malt seit seiner Kindheit. Mit 
zunehmendem Alter wird 
seine Farbpalette immer far-
benfroher. Er entwickelt sich 
ständig weiter, experimentiert 
mit neuen Techniken und Ma-
terialien. Am meisten Spaß 
macht es dem Meister mit un-
terschiedlichen Menschen zu 
arbeiten, sein umfangreiches 
Wissen weiter zu geben, zu se-
hen wie sie experimentieren 
und ihre eigene Handschrift 
entwickeln. Paul Rutz: „ Ich 
beobachte, kenne die Stärken 
und achte darauf, dass die Teil-
nehmer rechtzeitig aufhören. 
Wichtig ist, zu erkennen, wann 
ein Werk fertig ist und loslas-
sen zu können. Eine große 
Herausforderung ist immer 
wieder, die verschiedenen Cha-
raktere unter einen Nenner zu 
bringen. Das Wichtigste hier-
bei ist: miteinander zu reden.“

Ein Höhepunkt ist das jährli-
che Pleinair im Oderbruch, wo 
jeder sein im Atelier erworbe-
nes Wissen anwendet und sich 
selbst entdeckt. Dazu gehört 
auch: gemeinsam kreativ sein, 
reden, essen, genießen und am 
Lagerfeuer sitzen. Gastgeber 
ist der Verein Hoffmanscher 
Ringofen in der alten Ziegelei 
in Altglietzen. Hier findet am 

20.06.20 von 14-18 Uhr wieder 
das traditionelle Zieglerfest 
statt.
Ines Schulz-Bücher ist seit 2010 
dabei und genießt es, intuitiv 
und expressiv mit Farben zu 
spielen. Bernd Röhner begann 
schon als Kind zu zeichnen 
und ist seit 2012 Zirkelmit-
glied. „Ich suche nach neuen 
Formen, meine Gefühle aus-
zudrücken. Der Sinn des Kur-
ses ist, die handwerklichen 
Voraussetzungen zu erlernen 
und so lange zu probie-ren 
bis das Ergebnis mich selbst 
überzeugt. Manchmal sind 
unfertige Bilder interessanter 
als perfekte. Dies entspricht 
meiner Art.“ Chris Schütze ist 
seit 6 Jahren dabei. „Ich habe 
ein Hobby wieder entdeckt. Die 
gefundene Erweiterung durch 
vielfältige Techniken, beson-
ders die Arbeit mit Ölfarben, 
bringt mir Erfüllung von Träu-
men bzw. Fantasien und eine 
schöpferische Abwechslung 
von meiner Teilzeitbeschäf-
tigung als Bauhandwerker.“
Jaqueline Otto kam 2014 über 
den Töpferkurs im UNO zum 
Malen und hat sich unter kun-
diger Anleitung und im Aus-
tausch sichtbar künstlerisch 
entwickelt. Vesna Junghans 
schloss sich der Gruppe nach 
dem Besuch einer Gemein-
schaftsausstellung von AR-
Telier in der Rehaklinik Bad 
Freienwalde an. „Beim Malen 
und Experimentieren mit un-
terschiedlichsten Materialien 
und Techniken, entdecke ich 
mich immer wieder aufs Neue. 
Wie so vieles im Leben, macht 
dass, was wir machen mit den 
richtigen Gefährten Spaß und 
Freude und es ergeben sich Sy-
nergieeffekte und Ideen. Seit 
2017 schätze ich sehr, ein Teil 
des Malzirkels zu sein.“ So 
vielfältig und individuell wie 
die Künstler sind ihre Werke. 
Willkommen zur Ausstellung!
Interessenten sind gern gese-
hen. Kurszeiten sind jeweils 
Donnerstag von 17-19 Uhr. 
Es sind keine Vorkenntnisse 
nötig. 
Kontakt: Paul Rutz 
0177/7947999. 
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Ich gehe mit meiner Laterne…
So das Motto unserer diesjäh-
rigen Veranstaltung für alle 
Kinder, Eltern und Großeltern 
in der Kita „Koboldland“ ! 

Was wäre eine Veranstaltung 
ohne eine angemessene Eröff-
nung, die unsere Kinder mit 
einem schönen Laternen- Lied 
begonnen haben.
Alle Kinder und Eltern ström-
ten nach Bekanntgabe, wo das 
Basteln von Laternen stattfin-
det, sofort in die vorbereiteten 
Räume.
Trotz des großen Andrangs 
und der vielen Handgriffe, die 
tatkräftig, von den Erziehern, 
unterstützt wurden, kamen 
schnell ganz zauberhafte La-
ternen zum Vorschein.
Der Höhepunkt dieser Ver-
anstaltung sollte der ersehne 
Umzug werden und wer schon 

fertig mit dem Basteln war, 
kam in die untere Etage, um 
sich an den leckeren Waffeln, 
sowie am Kinderpunsch, zu 
stärken.
Nicht zu vergessen, der volle 
Körpereinsatz unseres Kolle-
gen Steffen, der es geschafft 
hat, trotz Regen, 2 Feuertonnen 
am brennen zu halten, um die 
heiß ersehnten Marshmallows 
grillen zu können.
Genau um 17.00 Uhr sammel-
ten sich Klein und Groß zum 
Laternenumzug im Garten. 
Alle Laternen erstrahlten und 
die Kinderaugen leuchteten.
Begleitet wurde der Umzug 
mit Gitarrenklängen.
Ein gelungener Nachmittag 
mit einem schönen Abschluss!

Allen Helfern gebührt ein gro-
ßes Dankeschön!!!
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Gemütlich, vielseitig im Ange-
bot mit über 60 Ständen und 
Fahrgeschäften, kinderfreund-
lich und unterhaltsam – so war 
vielmals der Tenor der  Gäste 
aus der Gemeinde und dem 
Umland! 
Trotz des vereinzelt unan-
genehmen Wetters war der 
Andrang besonders am Sonn-
abend so groß, dass einige Ver-
sorger ins Schwitzen kamen.

Die AG Kultur/OT Ahrensfelde, 
bestehend aus 14 Mitgliedern, 
bereitete über Wochen ein bun-
tes Programm zur festlichen 
und kulturellen Umrahmung 
am 2. Adventwochenende vor. 
Deftiges Essen, Glühwein, 
Schwedenpunsch, Süßigkei-
ten, Geschenke zum Selberbas-
teln, Angebote aus Vereinen 
und Kunsthandwerksgruppen, 
den Cheerleadern sowie den 
vielen privaten und gewerb-
lichen Händlern sorgten für 
vorweihnachtliches Flair. Eine 
Kindereisenbahn, eine Ach-
terbahn, Ponyreiten, Glücks-
rad, Schießbude und andere 
Vergnügungen ließen beson-
ders die Kinderherzen höher 
schlagen. 

Die Weihnachtspokale des 
Schützenvereins gewann in 
diesem Jahr übrigens ein Fa-
milienteam: 
Luca und Heiko Timm!
Auf der Bühne gaben die Kin-
der der Kita „Koboldland“ mit 
tanzenden Schneemännern 
und Schwänen ihr Bestes und 
das Air- Play Blasorchester des 
Barnim- Gymnasiums Berlin  
spielte flotte Weihnachtslie-
der.
Der Weihnachtsmann mit 
seinem Leierkasten, der auch 
die Kinder zum Kurbeln ani-
mierte und dafür Süßigkeiten 
verteilte, die Feuershow und 
das abschließende Feuerwerk 
waren neben dem Bühnenpro-
gramm gern angenommene 
Highlights.
Im großen Saal des Ortsteil-
zentrums hatte auch in die-
sem Jahr der Förderverein der 
Grundschule Blumberg wieder 
dafür gesorgt, dass man sich 
bei einem heißen Kaffee und 
einem Stück selbstgebacke-
nem Kuchen aufwärmen oder 
am Bastelstand sein Geschick 
zeigen konnte. 
Die gute Zusammenarbeit der 
AG Förderverein mit den El-
tern zahlt sich hier schon seit 
vielen Jahren aus. Auch der 
Buchbasar der Bibliothek im 
Foyer des Hauses fand wieder 
reißenden Absatz! 

Auch die Ahrensfelder Kirche 
erstrahlte im festlichen Glanz 
und bildete eine besinnliche 
Ergänzung zum Trubel des 
Marktes. Die Mitglieder der 
Kirchengemeinde Ahrensfel-
de luden zur „offenen Kirche“ 
alle Weihnachtsmarktbesu-
cher ein.
In den heiligen Hallen konnte 
man innehalten und sich an 
vielerlei Angeboten erfreuen. 
Über 200 Besucher nahmen die 

Einladung an, schauten sich 
um in der Kirche, plauderten, 
stellten Fragen oder  setzten 
sich einfach in die Reihen und 
entspannten sich. Trauernde 
zündeten eine Kerze an, andere 
genossen bei Kaffee, Tee und 

Keksen einen Moment Ruhe 
und wärmten sich auf. 
Wer Lust hatte, konnte am Ga-
bentisch nach Kleinigkeiten 

stöbern. Ganz Aktive ließen 
sich auf den Kirchturm führen 
und bestaunten die weite Sicht 
auf den Weihnachtsmarkt und 
den Ort von oben. 
Musikalisch gab es von Mari-
anne Noack am Samstag zur 
Kaffeezeit schöne Orgelmusik. 
Ein Höhepunkt war das ge-
meinsame Weihnachtslieder-
singen am Samstagnachmit-
tag mit Jörg-Arno Zilch und 
seiner Band. Das hat allen gro-
ßen Spaß gemacht und wird 
auf jeden Fall im nächsten Jahr 
wiederholt. 

Die gute Stimmung setze sich 
trotz Regengüssen auch am 
Sonntag fort. Begeisterte klei-
ne Zuschauer hatte „Tränkler̀ s 
Puppentheater“ am Nachmit-
tag im Rathaussaal, der bis auf 
den letzten verfügbaren Platz 
gefüllt war. Mit einer weiteren 
Feuershow schloss der 11. Ah-
rensfelder Weihnachtsmarkt 
um 18 Uhr dann seine Pforten. 

Dank gebührt den Mitgliedern 
der AG Kultur für das Anpa-

cken beim Auf- und Abbau, 
bei der organisatorischen Ab-
sicherung aller anstehenden 
Aufgaben, vor allem aber dem 

11. Ahrensfelder Weihnachtsmarkt – Gute Stimmung trotz Regenschauern!
von Werner Seefeld (Annette Gnilitza)

Oskar, David und Dominik hatten Spaß auf der Achterbahn          
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Chef und Ortsvorsteher Klaus 
Joachim sowie Margitta Schulz 
als rechter Hand. Sie manag-
ten die diversen organisato-
rischen Absprachen mit den 
Händlern, den Künstlern und 
Schaustellern, den beteiligten 
Vereinen, der Feuerwehr, der 
Sicherheitsfirma und  dem Bau-

hof der Gemeinde Ahrensfelde. 
Auch die zuverlässige Versor-
gung mit Strom durch die Fa. 
HTP-Elektro GmbH, die seit 
Jahren den Weihnachtsmarkt 
versorgt, musste ja organisiert 
werden. Hier war vor allem 
Herrn Teich derjenige, der  bei 
technischen Problemen sofort 

zur Stelle war und für einen 
reibungslosen Ablauf unseres 
Weihnachtsmarktes sorgte. 
Ein besonderes Dankeschön 
auch an  Peter Friese, der uns 
bei der Vorbereitung und den 
vielen Arbeiten nach der Be-
endigung des Marktes  immer 
hilfreich zur Seite stand sowie 

an  Carsten Andexel und Klaus 
Warmt, die bei allen  Auf- und 
Abbautagen tatkräftig halfen. 
             

Allen Ahrensfeldern
bis zum 12. Weihnachts-
markt ein gesundes und 

gutes neues Jahr!

11. Ahrensfelder Weihnachtsmarkt
 Fortsetzung
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Grün-Weisse Weihnachts-
feier“

Wenn der Weihnachtsbaum 
geschmückt in der Ecke steht, 
Kekse und Kuchen auf den 
Tischen verteilt sind, Weih-
nachtsmusik aus den Laut-
sprechern heraus spielt und 
grün-weiße Jacken im gesam-
ten Raum umherwirbeln weiß 
man, es ist wieder soweit:

Alle Jahre wieder... feiert Grün-
Weiss Ahrensfelde Weihnach-
ten! Inzwischen in dreifacher 
Ausführung, erfreut sich dies 
immer großer Beliebtheit und 
dies nicht nur, weil diese Ver-
anstaltungen alle Abteilungen 
zusammen bringen, wie keine 
andere. So fanden sich am 1. 
Adventssamstag erst unsere 
„Kleinen“ und später unsere 
„Älteren“ im Ortsteilzentrum 
wieder, während unsere Teens 
dieses Jahr im American Bowl 
ihre eigene Feier genossen.

Ihr Kinderlein kommet... war 
die erste Devise an diesem 
Samstagnachmittag. Nach 
dem Au f bau er wa r teten 
Trainer und Betreuer bereits 
ihre jüngsten Sportler. Eltern 
sorgten wieder für ausrei-
chend Verpflegung und jede 
Abteilung hatte eine kleine 
Showeinlage vorbereitet. Un-
ser Vorstand eröffnete die 
Festlichkeiten und auch über 
die Anwesenheit und die net-
ten Worte von unserem Bür-
germeister Herr Gehrke und 
unserem Ortsvorsteher Klaus 
Joachim durften wir uns freu-
en. Beide hatten auch je eine 

Weihnachtsspende dabei, um 
die Förderung der Kinder- und 
Jugendarbeit im Verein weiter-
hin zu unterstützen, wofür wir 
Ihnen hiermit herzlich dan-
ken! Jede Abteilung bot an-
schließend eine kleine Show, 
in denen die Sportler zeigten, 
was sie erlernt haben: Die 
Turner eine Auswahl an Ele-
menten der Bodenküren, die 
Fußballjungs ihre Technikfer-
tigkeiten am Rebounder und 
die Cheerdancer ihre synchron 
eingeübten Choreografien. Die 
traditionsreichen Spiele, wie 
der Stuhltanz durften natür-
lich ebenso nicht fehlen. Auch 
der Weihnachtsmann stattete 
uns wieder einen Besuch ab, 
auch er hatte Geschenke im 
Gepäck. Für die Kinder gab es 
dieses Jahr bedruckte Hand-
tücher, bei dessen Gestaltung 
und Auswahl Kerstin Lerche 
dem Weihnachtsmann we-
sentlich zur Seite stand, wofür 
wir Ihr ebenfalls danken! All 
in all, war es eine sehr gelun-
gene Feier, „alle waren sehr 
zufrieden“ hieß es seitens des 
Vorstandes.

Last Christmas... wurden von 
unseren Jugendlichen Beden-
ken am Konzept Kinderweih-
nachtsfeier geäußert, da sie 
sich beim Feiern zunehmend 
weniger mit ihren jüngeren 
Mitsportlern identifizieren 
konnten. Dem ging der Vor-
stand nach und so fand die-
ses Jahr zum ersten Mal eine 
Jugendweihnachtsfeier statt. 
Im Le Prom fand man sich 
zum gemeinsamen Bowling 
ein. Der Vorstand spendierte 

Snacks und Getränke und die 
Teens spielten in abteilungs-
gemischten Teams gegen- und 
miteinander. Auch diese Fei-
er fand bei den Jugendlichen 
Anklang und wird nächstes 
Jahr bestimmt so wiederholt 
stattfinden.

Es war für uns eine Zeit an-
gekommen...  selber Weih-
nachten angemessen zu fei-
ern. Zeitgleich begannen im 
Gemeindesaal schon die Vor-
bereitungen für die Erwach-
senenfeier. Bei dieser kamen 
dann auch die zahlreichen 
Trainer, Betreuer und Eltern 

auf ihre Kosten und konnten 
ein erfolgreiches Sportjahr 
im gemütlichen Rahmen ab-
schließen. Alle hatten wieder 
sichtlich Spaß bei der durch 
Sponsoren uns Spender ermög-
lichten Tombola.

Am Weihnachtsbaum das 
Lichtlein brennt, hohe Nacht 
der klaren Sterne, leise rieselte 
der Schnee leider nicht. Doch: 
Vorfreude, schönste Freude, 
wir freuen uns auf ś nächste 
Jahr!

Elena Walter

SV 1908 „GRÜN-WEISS“ Ahrensfelde e. V.

Update: „Sport-
anlage der Zukunft 

- Jetzt“
Unsere Sportstätte wächst und 
wächst. Auf diesem Bild be-
kommen Sie einen Eindruck 
von der gesamten Sportanlage.
Auf der Laufbahn fehlt ledig-
lich der Kunststoffbelag und 
auch der neue Kunstrasenplatz 
ist Stück für Stück mehr zu 
erkennen.
Die Kantensteine des neuen 

Platzes wurden bereits gesetzt 
und die Flutlichtmasten ste-
hen auch.
Die Erdebene wurde planiert 
und ist auch bereit für die 
nächste Schicht.
In diesem Jahr wird die Sport-
anlage fertiggestellt.
Wir wünschen Ihnen allen 
einen erfolgreichen Start ins 
Jahr 2020!

Dennis Vieweg
SV 1908 „Grün-Weiss“ Ahrens-
felde
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SV 1908 „GRÜN-WEISS“ 
Ahrensfelde e. V.

Skatturnier der Sektion Fuß-
ball von Grün- Weiß Ahrens-
felde

Der Abteilungsleiter Fußball 
von Grün-Weiß Ahrensfelde, 
Maik Pruschke, hatte zum wie-
derholten Mal ins Vereinsheim 
auf dem Sportplatz geladen, 
um die Nähe zu den Fans zu 
fördern. Diese Veranstaltung 
soll sich als Werbung für die 
Öffnung des Vereins gegen-
über den Bürgern jedes Jahr 
am Wochenende nach dem Ah-
rensfelder Weihnachtsmarkt 
etablieren. Dem Aufruf per 
Mundpropaganda waren 24 
Skatfreunde gefolgt. Festge-
legt wurden 3 Serien von 18 
Spielen. 
Mit von der Partie waren u.a. 
Uwe Lachmann, Vereinsvor-
sitzender von Grün-Weiß und 
als einzige Frau in der Män-
nerdomäne Heike Semmler. 
Sie gefiel durch grundsolide 
Spielweise, die ihr einen be-
achtlichen 4. Platz in der Ge-
samtwertung bescherte. 
In der angenehm ruhigen At-
mosphäre bei Getränken und 
Snacks durch Fa. Sill gast-
freundlich unterstützt stand 
am Ende Maik Pruschke als 
Gesamtsieger fest. Ebenso 
„souverän“ konnte Rudi Breit-

felder den gewaltigen Senftopf 
und einen Schokoladenweih-
nachtsmann für den letzten 
Rang in Empfang nehmen. 
Von der Risikofreudigkeit der 
meisten Teilnehmer zeugen 
die rund 14% verlorene Spiele. 
Der Tenor der Meinungen aller 
Anwesenden war eindeutig: 
alle Jahre wieder!

1. Pruschke      2598 P.          
2. Sakawitsch  2098 P.  
3. Nowak         2056 P. 
4. Semmler      1805 P.   
5. Riemer, J.    1788 P.    
6. Sperber        1760 P.  
7.    Schliefke      1679 P.   
8.    Krönig           1638 P.
9.    Telzerow      1622 P.   
10.  Hackbarth     1572 P.  
11.  Picht               1553 P.  
12.  Drews             1346 P.   
13. Raschig       1315 P.           
14. Marchler      1253 P. 
15 Lachmann      1243 P.
16.   Gärtner           1238 P.   
17.   Baier               1128 P.   
18.   Standke         1113 P.     
19. Baron      1046 P.         
20. Herzog        988 P.           
21. Gerlach       976 P.         
22. Fuchs            926 P.     
23.  Schütze         853 P.
24. Breitfelder    777 P.

Rudi Breitfelder                

An die Literaturfreunde in der Gemeinde 
Ahrensfelde

Seit 2011 existiert unser Literaturzirkel. Doch vielen unserer 
Mitbürger ist das noch nicht bekannt. Das möchten wir hiermit 
ändern und Sie herzlich einladen mal bei uns reinzuschauen. 
Wir treffen uns einmal monatlich um uns, und auch Euch, 
empfehlenswerte Literatur näher zu bringen.      

Treffpunkt ist  immer der letzte Donnerstag im Monat um 18°° 
Uhr  im Gemeindehaus Ahrensfelde. 

Für die nächsten Monate haben wir vor, nachstehende Bücher 
(einschl. Verfasser) vorzustellen und Ihr als Gäste seid dazu 
herzlich eingeladen.

30.01.2020 Anekdoten über berühmte Persönlichkeiten
27.02.2020 R o m a n v o r l a g e  z u m  F i l m  „ D i e  V ö g e l “        
 v. Daphne De Maurier
26.03.2020  Wie entsteht mitunter große Literatur
30.04.2020 Wieviel Erde braucht der Mensch  v. L. Tolstoi
28.05.2020 Die Jahreszeiten in der Literatur 
25.06.2020 Literatur für Kinder

Haben wir Ihr Interesse geweckt ??
Sie sind hiermit herzlich eingeladen sich einmal bei uns um-
zusehen.

 Ihr Literaturzirkel
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Der Dezember war aufregend. 

Die Ausflüge zu den Kinder 
- Revuen standen an. Bereits 
im Sommer konnten die Klas-
sen entscheiden an welcher 
Veranstaltung sie teilnehmen 
möchten. Und dann ging es 
auch schon los.

Am 05. Dezember 2019 fuhren 
die ersten neun Klassen in das 
Erika Heß Stadion und genos-
sen die Eisrevue „Der Nusskna-
cker“. Nur wenige Tage später 
fuhren zwei Klassen in den 
Friedrichstadtpalast und wa-
ren völlig begeistert vom Stück 
„Im Labyrinth der Bücher“. Am 

Hort News aus Blumberg

Auch in diesem Jahr feierten 
die Sportkinder mit Ihren El-
tern im Rahmen einer Weih-
nachtssportstunde den Jah-
resabschluss.
Das ganze Jahr über haben 
wir unter den verschiedens-
ten Mottos, wie zum Beispiel 
„Seepferdchen auf dem Tro-
ckenen“ gesportelt und hatten 
viel Spaß dabei.
Wir möchten uns bei der 
Grundschule Friedrich von 
Canitz und bei der Gemeinde 
bedanken, dass sie es uns er-
möglichen jeden Sonntag um 
9:30 Uhr in der großen Sport-
halle in Blumberg zu turnen.

Pünktlich zum Weihnachts-
fest konnten wir die fleißig 
gesammelten Spenden in 
Höhe von 280 Euro an Katha-

rina Schwarzelt der stellver-
tretenden Fördervereinsvor-
sitzenden der Grundschule 
übergeben.
Der Förderverein und die 
Übungsleiter Beate und Nele 
Philipp sagen Danke! Danke 
für das Vertrauen und die ent-
gegengebrachte Wertschät-
zung!
Es macht uns so viel Spaß! Und 
wir Turnen ab 12.01. weiter!
Wir wünschen allen Kindern, 
Leserinnen und Lesern ein ge-
sundes und tolles neues Jahr! 
Vielleicht habt Ihr ja Lust be-
kommen, dann schaut sonn-
tags einfach vorbei.

Wir freuen uns auf Euch!

Beate Philipp für den Förder-
verein Friedrich von Canitz

Weihnachtsfeier beim Eltern-Kind-Turnen 
in Blumberg

17. sowie 18. Dezember 2019 
ging es u. a. komplett mit allen 
ersten Klassen in den Berli-
ner Wintergarten, wo uns die 
Geschichte um „Pinocchio“ 
dargeboten wurde.
Aber natürlich widmeten wir 
uns auch dem Thema Weih-
nachten. Der Hort war weih-
nachtlich geschmückt und es 
wurde gebacken, gebastelt, 
gesungen und genascht.

Das Bild des Jahres

Unser Hort ist eine Begeg-
nungsstätte von Kindern mit 
den verschiedensten Talenten. 
Heute widmen wir uns einer 
Begabung, die wir auf unse-
re ganz eigene Art würdigen. 
Denn in jedem Monat wählen 
wir die schönste Zeichnung 
der Kinder aus und hängen 
diese in einen ganz besonde-
ren Rahmen. In unserer Kre-
ativwerkstatt gibt es dafür 
ein Fach, in dem jedes Kind 

seine Kunstwerke hineinlegen 
darf. So entsteht in einem Jahr 
eine Art Kunstgalerie aus 10-12 
Bildern. Am Ende des Schul-
jahres wählen die Kinder aus 
diesen Schöpfungen das Bild 
des Jahres. Im vergangenen 
Schuljahr haben die Kinder sich 
für ein Bild entschieden, dass 
von einem Mädchen aus der 
dritten Klasse gemalt wurde. 
Ihre Leistung möchten wir an 
dieser Stelle hervorheben und 
das Bild mit Ihnen teilen.

Die Kinder und ihre Erzieher 
aus dem Hort am Lenné Park.
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20. Blumberger Weihnachtsmarkt
Buntes Treiben auf dem Berliner Platz

Viele Lichter, süße Düfte und 
stimmungsvolle Musik waren 
in Blumberg im Ortszentrum 
überall zugegen, als das bunte 
Markttreiben ab der Mittags-
zeit die Besucher anlockte. 
Schon direkt ab Eröffnung 
war der Berliner Platz sehr gut 
besucht und die Stände mit 
den deftigen Speisen ausge-
lastet. Der Weihnachtsmarkt 
in Blumberg hatte auch nach 
20 Jahren seinen Reiz nicht 
verloren und zog zahlreiche 
Gäste an.

Im Mittelpunkt standen auch 
in diesem Jahr der Weih-
nachtsbaum und der Besuch 
des Weihnachtsmannes mit 
seinem Rentier. Für viele 
Kinder ist dies jedes Jahr ei-
nes der Highlights, wenn der 
Weihnachtsmann singend 
in Empfang genommen wird 
und er sich anschließend jeden 
Wunsch anhört.
Nicht fehlen durften die vielen 
Christmarktbuden, Glühwein-
stände und Verkaufszelte, die 
zum Schmökern, Schlemmen 
und Kaufen einluden. Von Ke-
ramik, über Kerzen, Kuchen, 
Bratwurst bis zum Quarkbäll-
chen – angeboten wurde vie-
les, die Besucher hatten viele 
Möglichkeiten sich ihre Zeit 
beim romantischen Bummel 
zu vertreiben.  
Auf den beiden Showbüh-
nen fanden unter anderem 
musikalische Darbietungen 
verschiedener Musikschulen 
statt, aber auch ein weihnacht-
liches Programm der Grund-
schüler und eine Clownsdar-
bietung.
Solch ein Weihnachtsmarkt, 

auch wenn er nur einen Tag 
lang stattfindet, benötigt im 
Vorfeld immer eine lange Vor-
bereitungszeit, die von vielen 
Ehrenamtlichen und Vereinen 
geleistet wird.
So wurde der Weihnachts-
baum auf dem Berliner Platz 
auch in diesem Jahr von Kin-
dern der Kitagruppe „Ma-
nuelas Große Strolche“ und 
Kindern der Klasse 2b der 
Friedrich-von-Canitz Grund-
schule mit ihren gebastelten 
Werken geschmückt und ver-
schönert.  
Hierbei wurden sie auch vom 
Weihnachtsmann Klaus un-

terstützt.
Klaus Giese spielt bereits seit 
19 Jahren den Weihnachts-
mann in Blumberg und ist 
bei jedem seiner Auftritte 
mit Herz und Seele dabei. In 
den vergangenen Jahren hat 
er auch Kindern, die das He-
lios Krankenhaus Buch über 
Weihnachten nicht verlassen 
durften, ein Lächeln ins Ge-
sicht gezaubert und die Tage 
zumindest für einen Moment 

verschönert.
Bei dem diesjährigen Weih-
nachtsbaum handelt es sich 
um eine ca. 9m hohe serbische 
Blaufichte.  
Das Organisationsteam rund 
um Frau Giese und Herrn 
Dreger bedankt sich bei allen 
ehrenamtlich Engagierten, 

den Kindern für das Weih-
nachtsbaumschmücken, für 
die prächtige Baumspende aus 
Elisenau und beim Bauhof für 
das Aufbauen und Überwa-
chen der Veranstaltungen.

Gemeinde Ahrensfelde



  Seite 27  •  15.01.2020                              Amtsblatt  für die Gemeinde Ahrensfelde                        OT Blumberg

Wir hoffen, Ihr seid alle gut ins 
Neue Jahr gekommen und folgt 
unseren Aktivitäten weiter auf 
Facebook. 

In den letzten 4 Wochen, 
fanden unsere Einsätze über-
wiegend in Lindenberg statt.  
Es hatte an der B2 Ecke Karl-
Marx-Str. gekracht. Dann in 
Neu-Lindenberg Kreuzung Kla-
rahöh und in der Ahrensfelder 
Str. Immer PKW-Kollisionen 
mit Personenschaden. Außer-
dem gab es in Neu-Lindenberg 
einen Küchenbrand, den wir 
mit bekämpften. Sicher auch 
etwas, was sich keine Familie 
zu Weihnachten wünscht.
Vom Bhf. Bernau nahmen wir 
mit der FFW Stadt Bernau eine 
Ölspur auf, die bis zum Bhf. 
Blumberg reichte. Und auf der 
BAB 10 war ein PKW-Fahrer 
in die Leitplanke gefahren. 
Auch dort kümmerten wir 
uns um den Verletzten und 
halfen beim Sichern der Un-
glücksstelle.

Aber es gab auch schöne 
„Einsätze“.  An jedem dritten 
Freitag im November setzt 
der Bundesweite Vorlesetag 
ein öffentliches Zeichen für 
die Bedeutung des Vorlesens 
und begeistert Kinder und 
Erwachsene für Geschichten. 
Auch wir haben es uns nicht 
nehmen lassen und teilge-
nommen. Einige Kameraden 
unserer Wehr sind zur Kita 
gegangen und haben aus dem 
Buch „Grisu, der kleine Drache“ 
der soooo gerne Feuerwehr-
mann werden wollte, vorge-
lesen. Na, was Besseres kann 
er doch gar nicht werden wol-
len, fanden auch die Kinder. 
Unsere Kinder und Jugend-
lichen hatten an einem Sams-

tag wieder mal „Putztag“. Un-
geliebt, aber das gehört auch 
zum „Hobby“. Danach ging es 
über einen Parcours, wer am 
Schnellsten Schläuche ausrollt 
und verbindet. Den Älteren 
wurde die Benutzung des Ret-
tungsbrettes erklärt. Es dient 
zum Transport verunfallter 
Personen mit möglichen Wir-
belsäulenverletzungen. Und 
das wurde dann gleich geübt. 
Über den Parcours mußte 
nun ein Verletzter auf dem 
Brett befördert werden. Sehr 
anspruchsvoll und auch an-
strengend. Trotzdem hatten 
alle viel Spaß.
An einem anderen Samstag 
wurde ein Vollbrand in der 
Fahrzeughalle simuliert. Die 
Halle wurde gekühlt, um ei-
nen Übergriff des Feuers auf 
Nebengebäude zu verhin-
dern. Außerdem wurde eine 
vermißte Person gesucht und 
natürlich auch gefunden. Un-
sere Kids sind ja pfiffig und 
fit. Die zweite Gruppe wurde 

dann zu einem Einsatz: „Tra-
fohaus in Brand“ gerufen. Die 
Hydranten zum Bekämpfen 
des Hallenbrandes befanden 
sich hinter einem brennenden 
Trafohäuschen, so daß nun 
eine Riegelstellung zu dem 
Trafohaus aufgebaut werden 
mußte, damit der erste Brand 
weiter gelöscht werden konn-
te. Der sehr komplexe Einsatz 
wurde umsichtig abgearbeitet.  
Und noch vor Weihnachten 
haben zwei unserer Kids die 
Kinderflamme 1 absolviert. 
Wir gratulieren und sind sehr 
stolz auf euch.

Das absolute Highlight des 
Monats war aber der Umzug 
der Jugendfeuerwehren in Ze-

pernick zur jährliche Weih-
nachtsparade. Wir traten mit 
10 weiteren Jugendgruppen 
an. Die Vorbereitung und der 
Umzug haben sehr viel Spaß 
gemacht, wie ihr auf Face-
book sehen könnt. Und auch 
das weihnachtliche Plätzchen 
backen für unsere Weihnachts-
feier darf nicht fehlen. Damit 
werden dann unsere Gäste und 
Eltern bewirtet.

Natürlich hatten auch die „Al-
ten“ Weiterbildung. Es wurden 
Kettensägen auseinanderge-
baut und Voraussetzungen für 
das Tragen von Atemschutzge-
räten aufgefrischt. Und damit 
alle sich an die Benutzung ge-
wöhnen, mussten sie eine Run-
de mit den Atemschutzgeräten 
durch Blumberg absolvieren. 
Das sorgt dann auch noch für 
Kondition.

Nun noch ein Veranstaltung-
stipp, der in Eure Terminka-
lender gehört. Am 09.05.2020 
findet im Schloßgelände die 
11. Nacht der Feuerwehren 
statt. Das dürft Ihr nicht ver-
säumen!!
Wenn Ihr zu unseren Aktivi-
täten mehr Bilder sehen wollt, 
empfehlen wir Euch Facebook 

Freiwillige Feuerwehr Blum-
berg.

Bis zum nächsten Mal  
Euer Florian

Neues von der Blumberger Feuerwehr und ihrem Förderverein

Evangelische  
Kirchengemeinde Blumberg 

Gottesdienste und Konzerte

19.01. 9.30 Uhr Pfarrstall  Gottesdienst  
    Pf. Wenzel 

26.01. 9.30 Uhr Pfarrstall Gottesdienst 

02.02. 9.30 Uhr Pfarrstall Gottesdienst Team

09.02. 9.30 Uhr Pfarrstall Gottesdienst m. A.  
    Pfn. Sieder

16.02. 9.30 Uhr Kirche  Gottesdienst Pf. Wenzel



 OT Eiche                                       Amtsblatt  für die Gemeinde Ahrensfelde                           15.01.2020  • Seite  28



  Seite 29  •  15.01.2020                              Amtsblatt  für die Gemeinde Ahrensfelde                           OT Eiche 

Wer in Eiche wohnt und sich 
zu den Senioren zählen darf, 
bekommt über das ganze Jahr 
hinweg viel geboten. Der Hö-
hepunkt eines jeden Jahres ist 
fraglos die Weihnachtsfeier, 
die 2019 am 5. Dezember wie 

gewohnt im Saal unseres Ge-
meindezentrums ausgerichtet 
wurde und damit ganz pas-
send auf den internationalen 
Tag des Ehrenamts fiel. Herz-
lichen Dank also zuerst an 
die Frauen und Männer um 
Kathrin Tietz, die sich seit 
Jahren so unermüdlich um 
die Seniorenarbeit kümmern, 
die Veranstaltungen auf die 
Beine stellen und organisieren, 
immer neue Ideen einbrin-
gen und ausführen, den Saal 
schmücken, die Köstlichkeiten 
besorgen und in der Küche vor-
bereiten, und Dank auch an die 
Bastelgruppe unseres Ortes, 
die immer einen Großteil der 
schönen Dekoration liefert.

Ja, die Dekoration war wieder 

einmal eine wahre Augenwei-
de, aber alle Sinne bekamen 
Bestes geboten: Süßes und 
Herzhaftes erfreute die Gau-
men, und selbstverständlich 
gehörten Musik und Verse zur 
Weihnachtszeit dazu. Wir freu-

ten uns über unsere Gäste Frau 
Pfarrerin Sieder und Herrn 
Bürgermeister Gehrke, die 
uns mit ihren Worten auf die 
Weihnachtszeit einstimmten. 
Kinder der Kita Eiche hatten 
für ihren Auftritt fleißig ge-
probt und ernteten viel Bei-
fall für ihre weihnachtlichen 
Lieder. Später erfreute uns der 
Nachbarschaftschor Eiche/
Mehrow mit seinen schönen 
Stimmen und einem runden 
adventlichen Programm.

Das Duo M+B begleitete den 
Nachmittag musikalisch mit 
mal leisen, mal flotten Melo-
dien und traf damit genau den 
Geschmack der Gäste.

Siegfried Sen

Weihnachtsfeier der Senioren
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Adventsmarkt Eiche 

Wenn Alpakas am Tannen-
baum knabbern, Märchenfeen 
ihren Zauberstaub verteilen 
und Piraten den Dorfanger 
entern – ja, dann ist Advents-
markt in Eiche. Auch in die-
sem Jahr war der kleine Weih-
nachtsmarkt wieder alles 
– außer gewöhnlich. 
Die Andacht in der Dorfkirche 
erfüllte gleich einen himmli-
schen Wunsch – der Dauerre-
gen hörte pünktlich zu Beginn 
des Adventsmarktes in Eiche 
auf und der Dorfanger füllte 
sich mit Besuchern. Es duftete 
nach Waffeln, gebacken am 
Kuchenstand des Förderver-
eines der Kita Eiche, aber auch 
mit Crepes und Zuckerwatte 
konnte man sich den süßen 
Hunger vertreiben. 
Die kleinen und großen Be-
sucher verliebten sich auf 
der Stelle in die glänzend-
schwarzen Kulleraugen der 
Alpaka-Jungs Caruso und 
Odin, vorsichtig wurden die 
watteweichen Hälse der gedul-
digen Tiere vom Serwester Hof 
gestreichelt. Auch zwei Esel 
vom Spielewald Eiche schauten 

neugierig dem weihnachtli-
chen Treiben zu und bettel-
ten um einen kleinen süßen 
Happen.
Beim Wandeln über den Markt, 
vorbei an den Holzhütten voll 
mit kleinen Schätzen zum 
Kaufen und Staunen, konn-
te man sogar Frau Holle und 
Knecht Ruprecht begegnen. 
Schüttelten die kleinen Gäste 
fleißig das Kissen aus, gab es 
eine süße Überraschung.

Märchenhaft wurde es mit 
einsetzender Dämmerung  
- die beiden Weihnachtsen-

gel Annabella und Mariella 
reisten zusammen mit dem 
Glücksstern Zacky Lucky und 
den staunenden Kindern in 
die Märchenwelt und erlebten 
viele zauberhafte Abenteuer.
Besinnlich ging es in der Dorf-
kirche Eiche zu. Zusammen 

mit dem Nachbarschaftschor 
Eiche sangen die Besucher 
Weihnachtslieder. 
Und dann wurde es plötzlich 
gefährlich auf dem Dorfan-
ger. Piraten waren unterwegs 
und wurden von Feuerwesen 
umkreist und umtanzt. Faszi-
niert schauten Groß und Klein 
der spannenden Aufführung 
des Spielewalds Eiche zu und 
bewunderten die Feuerdar-
bietungen.
Die Bratwürste und Knob-
lauchbrote waren danach 
umso willkommener, und die 

Kalorien wurden gleich wieder 
abgetanzt. Das „Duo Albrecht“ 
sorgte mit seiner Partymusik 
für eine volle Tanzfläche, eine 
spontan gegründete Show-
tanzgruppe aus drei kleinen 
Tanzmäusen feuerte die Stim-
mung zusätzlich an.

Die Besucher gingen an die-
sem Abend möglicherweise 
mit dem einen oder anderen 
Pfündchen mehr und viel-
leicht sogar mit einem der 
angebotenen schönen Weih-
nachtsbäume, aber ganz si-
cher voller Vorfreude auf die 
Weihnachtszeit nach Hause.
Der Bürgerverein Eiche dankt 
allen Künstlern, Vereinen 
und Ausstellern, der Feuer-
wehr und den vielen fleißigen 
Weihnachtswichteln, die zum 
Gelingen des Adventsmarktes 
Eiche 2019 beigetragen haben.
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Weihnachtsbasteln  in 
der Siedlergemeinschaft 

Neu-Lindenberg

Alle Jahre wieder – und auch 
in der Siedlergemeinschaft 
wurde in der Vorweihnachts-
zeit am 30. November 2019 
wieder gebastelt. Es gab ein 
vielfältiges Angebot und die 
Entscheidung was man bas-
teln sollte viel schwer. „Ach 
was…“, einfach anfangen und 
dann so lange basteln bis man 
alles einmal fertig hat. Viele 
schöne Weihnachtsbastelei-
en, wie zum Beispiel Weih-
nachtssterne aus Holzspatel, 
verzierte Tannenzapfen zum 
Anhängen, Schneemänner 
als Weihnachtsbaumschmuck 
oder dekorative Teelichtstän-
der entstanden. Bei weih-
nachtlicher Musik und dank 
der Unterstützung von Mama 
oder Oma war im nu die Zeit 
für unsere Bastelfreunde um. 
Alles kam bei den kleinen, aber 
auch großen Gästen sehr gut 
an. 
An dieser Stelle auch ein Dan-
keschön für die Unterstützung 
an meine Töchter. 

Ein neues Jahr heißt neue 
Hoffnung, neue Gedanken und 
neue Wege zum Ziel … 
Ich wünsche allen einen guten 
Start ins Jahr 2020!

Evelyn Freitag
Text: Evelyn Freitag
Bilder: H. Klose

SG Lindenberg e.V. Das Team der Kita
 

wünscht allen Leserinnen und Lesern ein gesundes, 
glückliches, erfolgreiches und neues Jahr 2020.

Rückblickend auf das Jahr 2019 möchten wir uns bei allen 
Kindern, Eltern und unserem Förderverein für das entge-

gengebrachte Vertrauen, jegliche Hilfe und Unterstützung 
bedanken.

Ebenso bedanken und verabschieden wir uns, von unserer 
Kitaleitung Frau Fuhrmann, die uns jahrelang in guten 

und in schlechten Zeiten zur Seite stand. 
Wir wünschen Ihr für ihren neuen Weg alles Gute.

„Und plötzlich weiß man :
Es ist Zeit, etwas Neues zu beginnen und dem Zauber des 

Anfangs zu vertrauen.“

Meister Eckhart

Auf diesem Wege möchten wir, die neue Kitaleitung der 
Kita Lindenzwerge begrüßen.

Herzlich Willkommen Herr Schaefers
Auf eine gute Zusammenarbeit !!!
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Spaß, Sport und Action 
– eine Weihnachtsfeier 

zum Abheben!

Auch in diesem Jahr gab es 
sie wieder die große Kin-
derweihnachtsfeier des TSV 
Lindenberg. Am Freitag dem 
13.12.2019 war es soweit. Im 
Vorfeld wurden alle Kinder 
des TSV, angefangen mit den 
Kleinsten bis zu den Älteren 
vom Kindersport, den Tisch-
tennisnachwuchstalenten, 
unseren Ju-Jutsu Kids und die 
Bogenschützen, eingeladen. 
Die „Großen“ trafen sich zum 
jumpen und die „Kleinen“ be-
suchten die Tobe Welt.  Nach 
dem die Kinder eine kurze Ein-
weisung von den Mitarbeitern 
erhalten hatten, bekamen sie 
Ihre Jump-Socken und wa-
ren nicht mehr zu halten. Es 
wurde gesprungen, gespielt, 
geklettert und ausprobiert. Im 
Trampolinpark warteten viele 
unterschiedliche Trampoline 
am Boden und an den Wänden! 
Beim Sprung von Trampolin 
zu Trampolin kamen die Kin-
der ganz hoch hinaus. Einige 
schnappten sich einen Basket-
ball und versenkten ihn spek-
takulär in den Korb. Es wurden 
auch ein paar akrobatische 
Tricks eingeübt, bzw. spekta-
kuläre Sprünge in die Schaum-
gummigrube gemacht. Dass 
die Kinder unseres Vereins 
eine enorme Energie und ei-

nen unglaublich hohen Bewe-
gungsdrang haben war uns im 
Vorfeld klar und obwohl das 
Datum ja nichts Gutes verhieß, 
verlief die Weihnachtsfeier 
ohne Verletzungen. Nach dem 
gemeinsamen Springen ver-
sammelten sich alle am Buffet 
und konnten die verbrauchten 
Kalorien wieder auffüllen.

Auch unseren Jüngsten hat 
es im Kinderspielland sehr 
gefallen. Die vielen verschie-
denen Spielgeräte wurden 
nur zu gern ausprobiert und 
die mitgekommenen Eltern 
wurden sehr auf trapp gehal-
ten. Zwischendurch konnten 
auch sie sich mit einem kleinen 
Snack und Getränken stärken.

Es war ein schönes Event und 
der krönende Jahresabschluss 
für die Kinder des TSV Linden-
berg. 

An dieser Stelle möchte ich 
mich bedanken, denn im 
Grunde sind es immer die Ver-
bindungen mit Menschen, die 
dem Leben seinen Wert geben. 
In diesem Sinne wünsche ich 
allen ein glückliches Neues 
Jahr, ein zufriedenes Nach-
denken über Vergangenes, ein 
wenig Glauben an das Morgen 
und Hoffnung für die Zukunft.

Evelyn Freitag
Übungsleiter Kindersport

TT Weihnachtsturnier 
beim TSV

Am 13.12.19 war es wieder 
einmal soweit, 28  TT Sport-
ler aller Altersklassen des TSV 
Lindenberg trafen sich zum 
traditionellen Weihnachts- 
Doppel Turnier.

Als besonderer Abschluss 
eines aufregenden Spieljah-
res 2019 ist dieses Turnier 
mittlerweile fester Bestand-
teil  im Vereinsleben des TSV 
Lindenberg 1994 e.V.  

Der besondere Reiz liegt darin, 
dass unsere Senioren gemein-
same Doppel mit den aktiven 
Spielern bilden. Somit ist eine 
gewisse Chancengleichheit ge-
geben, der Zusammenhalt in-
nerhalb der Abteilung TT wird 
dadurch gestärkt , der Spass 
steht im Vordergrund. 
Erster Höhepunkt war die 
Auslosung der 14 startenden 
Doppel,  jetzt wusste jeder, mit 
wem er an diesem Tage um 
Punkte kämpft.

Danach ging es in einer Vor-
runde um das Ermitteln der 
Teilnehmer für die anschlies-
senden Viertel -und Halbfinal-
begegnungen.

Im Finale, welches lautstark 
durch alle Anwesenden beglei-
tet wurde siegten  die Sport-
freunde Krull/ Hidalgo gegen 
das Doppel Bothe/Blümel.

In geselliger Runde , bei Würst-
chen und Glühwein wurde der 
schöne TT Abend beendet und 

natürlich noch ausgiebig aus-
gewertet.

Ich möchte mich an dieser Stel-
le bei allen Sportfreunden für 
die vielen schönen Stunden 
im Jahr 2019 bedanken und 
wünsche Allen ein gesundes , 
glückliches und erfolgreiches 
Jahr 2020.

Jens-Peter Blümel
Abteilungsleiter TT

25 Jahre  TSV Lindenberg 1994 e. V.
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Ein Debut für unsere Abtei-
lung Ju-Jutsu im TSV Linden-
berg!

Am 11.12.1994 wurde der 
TSV Lindenberg e.V. gegrün-
det. Grund genug für uns, um 
am 30.11.19 zusammen mit 
Sponsoren und Gästen diesen 
Anlass gebührend zu feiern.

In der festlich geschmück-
ten Turnhalle begrüßte der 
Vorstand alle Teilnehmer mit 
einem Gläschen Sekt oder ei-
nem Ersatzgetränk. Gäste und 
Sponsoren wurden zu ihren 
Ehrenplätzen in der schön 
geschmückten Halle geleitet.

In seiner Ansprache skizierte 
der Vorsitzende des Vereines, 
Gernod Gruschwitz, noch ein-
mal den mühevollen Start und 
die Entwicklung des Vereines 
bis zu seiner heutigen Größe 
von 390 Mitgliedern. Beson-
ders stolz sind wir dabei auf 
den Anteil von 198 Kindern, 
welche bei uns Sport treiben. 
Dabei ist die Jüngste gerade 2 

Jahre alt. Danach zeichnete 
er verdiente Mitglieder des 
Vereins mit der Ehrennadel 
des TSV in Gold, Silber bzw. 
Bronze aus.
Anschließend kam der Bür-
germeister der Gemeinde Ah-
rensfelde Wilfried Gehrke zu 
Wort. Gespannt lauschten alle 
Mitglieder seinen Ausführun-
gen zu den geplanten Bauvor-
haben: Grundschule, Turnhalle 
und neuer Bogenschießplatz 
in Lindenberg.
Auch der Ortsbürgermeister 
von Lindenberg Frank Meusch-
ke konnte zu den Bauvorhaben 
noch weitere Details verraten.
Im Anschluss daran ergriff der 

Vertreter des Kreissportbundes 
Barnim Thomas Schmidt das 
Wort und zeichnete Gernod 
Gruschwitz mit der Ehrenna-
del des KSB in Silber, Evelyn 
Freitag, Alexandra Chylla und 
Kirsten Vogelsang mit der Eh-
rennadel des KSB in Bronze aus.

Vertreter der Sportvereine 
Grün-Weiß-Ahrensfelde, der 

SG Lindenberg e.V., der För-
derverein der FFW Lindenberg 
und der Siedlergemeinschaft 
Neu-Lindenberg  übermittel-
ten ebenfalls Glückwünsche.

Nachdem das Buffet eröff-
net war konnten alle nach 
Herzenslust das Tanzbein 
schwingen oder auf der gro-
ßen Leinwand die Videos aus 
allen Abteilungen verfolgen. 
Es war schon witzig den einen 
oder anderen auf Bildern zu 
sehen, die 20 Jahre oder sogar 
älter waren.

Höhepunkt des Abends war 
zweifelfrei die Lichtshow, 
bei der ein Künstlerin durch 
schnelle kreisende Bewegung 
mit Hilfe von Lichtschläuchen 
sogar das Logo von unserem 
Verein durch die Luft kreisen 
ließ, was zu tobenden Beifall 
führte. 

Unser besonderer Dank gilt in 
diesem Moment allen Mitglie-
dern, die bei der Organisation 

der Veranstaltung, sowie bei 
Auf- und Abbau geholfen ha-
ben, allen Sponsoren, die uns 
über die Jahre mit finanziellen 
oder Sachwerten unterstützt 
haben und speziell unserem 
Vorstand, der viel Zeit und 
Mühe opfert, um das gesam-
te Vereinsleben aufrecht zu 
erhalten.

Ralf Vogelsang
Pressewart TSV

25 Jahre  TSV Lindenberg 1994 e. V.
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TSV Lindenberg 1994 e. V.
Die letzten beiden Turniere in 
diesem Jahr sind Geschichte.

Man könnte sagen: endlich … 
aber das neue Jahr ist ja schon 
wieder in Vorbereitung.
Die Weihnachtszeit hielt auch 
in diesem Jahr wieder zwei 
Turniere für unsere jugendli-
chen Fighter bereit: Am 07.12. 
das Nikolausturnier in Schö-
nebeck an der Elbe und eine 
Woche später das (in jeder Be-
ziehung letzte) X-Mas Turnier 
in Oldenburg.
Es war schön zu sehen, wie 
sich unsere Jüngsten im Wett-
kampfteam entwickeln. Die 
Ergebnisse in Schönebeck 
konnten sich wieder sehen 
lassen: Bis auf unseren Kleins-
ten haben alle das begehrte 
Edelmetall mit nach Hause 
gebracht.
Aber auch mit den „großen 
Mädels“ ist nicht gut Kirschen 
essen. Drei Kämpferinnen und 
vier Medaillen – ein schöner 
Jahresabschluss.

Allerdings ist es auch wieder 
einmal Zeit, sich zu bedanken:
Ohne die Hilfe der Sportstif-
tung der Sparkasse Barnim, 
die einerseits unsere Wett-
kampfgruppe und andererseits 
unsere Kämpferin für den Bun-
deskader mit Zuwendungen 
unterstützt hat, wären einige 
Reisen zu den Wettkämpfen 
nicht möglich gewesen.
In diesem Zusammenhang 
möchten wir uns auch bei der 
Firmengruppe Hoffmann für 
die bereitgestellten Fahrzeuge 
bedanken. Das hat insbeson-
dere die Familien der Kämpfer 
finanziell stark entlastet. Wir 
sind alle sehr dankbar dafür.
Auch dem Vereinsvorstand des 
TSV Lindenberg und unserem 
Abteilungsleiter möchte ich 
im Namen Aller für ihre gute 
Arbeit Dank sagen.
Also: Auf ins neue Jahr!

Olaf Werner
Ju-Jutsu

Unser Weihnachtsmarkt war wieder toll !!! 

Das Team der Kita
 

bedankt sich nachträglich bei allen Eltern, dem Förder-
verein, unserem Hausmeister, dem Bauhof und bei der 

Lindenberger Feuerwehr für die Unterstützung und Hilfe 
in jeglicher Form. 

Ohne diese Hilfe wäre es uns nicht möglich, so etwas zu 
organisieren.

„DANKE“
Es war wie immer in der Vorbereitung stressig, aber trotz 

einiger kleinerer Probleme, war es ein wirklich toller 
Nachmittag.

Wie immer eröffneten wir den diesjährigen Weihnachts-
markt mit dem gemeinschaftlichen Singen einiger 

Weihnachtslieder.
Danach konnte man alles mögliche besuchen und/oder 

genießen. 
Für die Kinder war die kleine Eisenbahn ein großes High-

light, aber auch der Besuch im Märchenzelt war toll.
Viele mutige Kinder besuchten auch das Zelt vom Weih-
nachtsmann. Und wer noch eine Kleinigkeit für Weih-
nachten benötigt, konnte das in der Wichtelwerkstatt 

basteln.
So richtig gemütlich war es an den vielen Feuertonnen, 

mit einer leckeren Waffel oder einer Bratwurst und einem 
warmen Getränk in den Händen konnte man das weih-

nachtliche Flair genießen.

Die Gemeinde im Internet:
www.ahrensfelde.de
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Unser 13. Mehrower Plätzchenmarkt
Unser 13. Mehrower Plätzchen-
markt fand am 2. Advents-
sonntag, dem 08.12.2019, in 
unserem schönen Mehrow 
statt.
Einige Tage zuvor wurde im 
Gemeindesaal der prächtigste 
Weihnachtbaum seit langem 
von uns geschmückt und er-
freulicherweise gesellten sich 
auch neue Gesichter mit dazu.
Die Vorbereitungen am Frei-
tag vor dem Plätzchenmarkt 
gingen durch die vielen flei-
ßigen Helferinnen und Helfer 
zügig von der Hand. Und es 
geschehen noch Zeichen und 
Wunder, denn in diesem Jahr 
gab es auch hier einige neue 
Gesichter, die mitmachten. Es 
gebührt Euch allen ein großer 
Dank!

Im Gemeindezentrum wur-
de um unseren wunderschön 
geschmückten und sehr statt-

lichen Baum alles andere ar-
rangiert.
In diesem Jahr fanden 2 Bastel-
tafeln quer gestellt noch Platz, 
die Back Ecke war so groß wie 
immer und es gesellte sich am 
Fenster noch ein weiterer Tisch 
hinzu, hierüber aber später.
Es gab noch eine Besonderheit: 
Da die Mehrower Kinderrun-
de ihr 10Jähriges Bestehen in 
diesem Jahr gefeiert hat, sind 
bereits seit einigen Wochen 
Fotos 10 Jahre Mehrower Kin-
derrunde  im Gemeindesaal 
zu sehen. 
Die Ecke für Familienbilder mit 
dem Weihnachtsmann war im 
1. Stock zu finden.
Die Fahrzeughalle wurde mit 
Tischen und Bänken sowie den 
weihnachtlichen Dekoratio-

nen verschönert und vor dem 
Feuerwehrgebäude war der 
Getränkewagen platziert.

Am 08.12.2019 war es dann 
wieder soweit. 
An diesem Adventssonntag 
eröffnete der Mehrower Orts-
vorsteher Bernhard Woller-
mann gegen 14.00 Uhr den 13. 
Mehrower Plätzchen-markt. 
Zu Gast war der Nachbar-
schaftschor Eiche/Mehrow, 
der uns auch in diesem Jahr 
mit dem wundervollen Gesang 
erfreute. Gemeinsam sangen 
alle Anwesenden dann auch 
wunderschöne Weihnachts-
lieder.
Und schon ging das Gewusel 
los. Die Kinder konnten nach 
Herzenslust Plätzchen backen. 
Dazu gehörte natürlich den 
bereits von den Backdamen 
vorbereiteten Plätzchenteig 
auszurollen und Plätzchen 
auszustechen. Hier war die 
Auswahl der Motive riesen-
groß, gab es doch Sterne, Tan-
nenbäume, Herzen, Pfefferku-
chenfiguren und vieles mehr…
Die im letzten Jahr noch zu 
Kleinen kamen nun schon 
gerade so zum Plätzchen aus-
stechen an den Tisch ran und 
machten freudig mit.

Dann fanden die verzierten 
Plätzchenrohlinge den Weg 
in einen der 3 Backöfen und 
es fing nach kürzester Zeit 
köstlich an zu duften. Ein 
kurzes Abkühlen musste vor 
dem Naschen noch ungeduldig 
abgewartet werden. 
Der Weihnachtsmann kam 
und die Kinder freuten sich. 
Eine Kleinigkeit aus seinem 
roten Geschenkebeutel bekam 
ein Jedes.
Der Weihnachtsmann war 
wieder sehr beliebt bei Jung 
und Alt und ganz besonders 
bei den Damen!!!
Zum Basteln gab es wieder ein-
mal ein besonderes Angebot. 
So konnten die Kinder an 2 
langen Tischen Weihnachts-
basteleien fertigen. An einem 
Tisch wurden verschiedene 
Styroporfiguren, wie z.B. 
Schneeflocken, Sterne, Kugeln 
und Tannenbäume, auf einen 
Holzspieß gesteckt, mit Bastel-
kleber bestrichen und verziert 
mit Glitzer, Kunstschnee und 
Co.
Hier gab es auch gedrechselte 
Holzringe aus Seiffen. Mit ei-



 OT Mehrow                        Amtsblatt  für die Gemeinde Ahrensfelde                            15.01.2020  • Seite  36  

Unser 13. Mehrower Plätzchenmarkt
nem Messer und einem Ham-
mer konnte ein ca. 1 cm dickes 
Stück abgeschlagen werden 
und mit Sandpapier geschlif-
fen werden. Dann wurde mit 
einem kleinen Akkubohrer 
ein kleines Loch gebohrt und 
mit einem goldenen Faden 
versehen und fertig war der 
Engel und Stern zum Aufhän-
gen. Tolle Sache, sind doch die 
Kinder über sich selbst hinaus-
gewachsen.
Für die Kleinsten waren Weih-
nachtbaumanhänger zum Be-
malen auf dem Tisch.
An der 2. Basteltafel konnte 
herrlicher Weihnachtsbaum-
schmuck individuell her-
gestellt werden. Hier lagen 
Acrylanhänger in Form von 
Sternen, Glocken und 4 ver-
schieden großen Kugeln aus. 
Jede Form bestand aus 2 Teilen 
und einige hatten auch noch 
eine Zwischenwand, damit 
der Baumschmuck mit 2 ver-
schiedenen Ansichten gestaltet 
werden konnte. Zum Befüllen 
lagen schillerndes und kup-
fergoldenes Engelshaar, rote 
Weihnachtsgirlanden kleine 
Holzengelchen, Holzrentier-
chen, Sternchen und vieles 
Mehr auf dem Tisch. Zuerst 
wurde ein kleines Stück des 
Gewählten in die unteren 
Hälften gegeben und mit einer 
Zwischenwand versehen, wel-
che vorher mittels Kleber und 
Verzierungen versehen nun 
durch die 2. Hälfte komplettiert 
wurde. Ein Aufhänger kam ran 

und fertig war das Kunstwerk.
Der Tisch am Fenster wurde 
mit selbst genähten Deko Tan-
nenbäumen, Lenkertaschen, 
selbst gehäkelten Puppen, 
Weihnachts- und Schnee-
männern, kleinen Teddys und 
vielem mehr ausgestattet und 
zum Kauf angeboten. Dieser 
„Stand“ war gut besucht, waren 
die Dinge doch mit viel Liebe 
zum Details und viel Herz ge-
schaffen worden.
Bei den Mehrower Damen wur-
den Ihre gebackenen Kunst-
werke zusammen mit Kaffee 
oder Tee zum Verzehr ange-
boten und vor der Feuerwehr 
stand der Getränkewagen. Hier 
gab es leckeren Kinderpunsch, 
Glühwein in 2 Farben und 
Geschmacksrichtungen. Vom 
Grill wurde Steak und Brat-
wurst gereicht. Es duftete in 
und um die Feuerwehr sehr 
verführerisch.
Die Posaunenspieler um Herrn 
Zilch aus Ahrensfelde brach-
ten erst vor der Feuerwehr und 
dann im Saal ihre Instrumente 
zum Klingen. War natürlich 
wieder ein traditioneller Oh-
renschmaus. 
Nun war es Zeit für den Auftritt 
der Mädels vom Mehrower Va-
rieté. Aus Platzgründen fand 
dieser im 
Ihm folgte der traditionelle 
Auftritt des Nachtwächters 
aus Altlandsberg. 
Gegen 17.30 Uhr wurden dann 
gemeinsam die bunten Knick-
lichter für den Umzug um den 

Dorfteich für die Kinder zu-
sammengebaut. Dieser Umzug 
wurde wie bereits seit einigen 
Jahren neben den Kindern und 
ihren mitgebrachten Erwach-
senen vom Altlandsberger 
Nachtwächter und der Frei-
willigen Feuerwehr Mehrow 
begleitet. 
Es war wie immer ein sehr 
schöner Nachmittag für die 
ganze Familie. Was mir persön-
lich aufgefallen ist, dass viele 
neue kleine und große Leute 
den Weg zu uns fanden und 
sich sehr erfreuten an unserem 
Mehrower Plätzchenmarkt.
So werden wir diese Tradition 
auch in 2020 fortsetzen und 
freuen uns schon jetzt auf Euch.
Der Mehrower Plätzchen-
markt fand unter anderem mit 
freundlicher Unterstützung 
des Mehrower Varieté, der Ju-
gendkoordination Ahrensfelde, 

des Ortsteiles Mehrow, der frei-
willigen Feuerwehr Mehrow 
und der ev. Kirche AF/ Mehrow 
statt.
Unsere erste Mehrower Kin-
derrunde hat zum Erscheinen 
des Amtsblattes bereits statt 
gefunden.
Der 2. Termin in 2020 ist am 
Samstag, dem 15.02.2020 zum 
Thema  „Maskenball“. Es geht 
wie immer um 10.00 Uhr los!!!
Ein gutes, glückliches und vor 
allem gesundes Jahr 2020 wün-
sche ich allen Leserinnen und 
Lesern und allen Bewohnern 
der Gemeinde Ahrensfelde.

Ich freue mich auf Sie und auf 
Euch!

Manuela Spiering
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Sprechzeiten des Wasser- und Abwasserzweckverbandes:
  Dienstag   8 – 12 + 14 – 18:30 Uhr
  Donnerstag  8 – 12 + 13 – 15 Uhr
  Lindenberger Str. 1,  OT Ahrensfelde, Raum 318-319   
  zentrale Rufnummer: (030) 93 020 96 00
Sprechzeiten der Polizeidienststelle
  Dienstag 14 – 18 Uhr , Tel.: (030)  93 69 00 180
  Lindenberger Straße 1, OT Ahrensfelde, Raum 218, 
Sprechzeiten der Schiedsstelle der Gemeinde
  Jeden 1. Dienstag im Monat von 16 – 18 Uhr im Orts- und   
  Gemeindezentrum Ahrensfelde, Lindenberger Straße 1b -  
  Erdgeschoss. Tel.: (030) 93 66 90 53 – 13,  
  e-mail: schiedsstelle@gemeinde-ahrensfelde.de
  Bitte hinterlassen Sie Ihren Namen und Telefonnummer.  
  Wir rufen so bald wie möglich zurück.
Sprechzeiten der Gleichstellungsbeauftragten Frau Domes
  jeden 1. Dienstag im Monat von 17 - 18:30 Uhr im Raum 304
  Lindenberger Straße 1, OT Ahrensfelde, Raum 304,  
  Tel.: (030)  936900101
Sprechzeiten der Seniorenkoordinatorin Frau Ingrid Iwa
  Im Erdgeschoss des Orts- und Gemeindezentrums, Lindenberger   
  Straße 1 b, Ortsteil Ahrensfelde
  Sprechstunde nach terminl. Vereinbarung - bitte im Sekretariat   
  melden Tel. (030) 93 69 00 101.
Agentur Ehrenamt
  Sprechzeiten: dienstags von 10 - 18 Uhr (13-13:30 Uhr Mittags- 
  pause) ,
  mittwochs 10 -15 Uhr oder nach Vereinbarung, im Orts- und   
  Gemeindezentrum Ahrensfelde, Lindenberger Straße 1b (im Erd-  
  geschoss, im Büro  der Seniorenkoordination)  
  Tel.: (030) 9366905314, 
  e-mail: ehrenamt@gemeinde-ahrensfelde.de

Sprechzeiten der Jugendkoordination
  Orts- und Gemeindezentrum Ahrensfelde, Lindenberger Str. 1b -   
  Erdgeschoss, Jugendkoordinatorin Annika Buhl, 
  Tel. (030) 93 66 90 53 11, Funk: 0170/680 62 53 
  Sprechzeiten: Di. 15 - 17 Uhr

Öffnungszeiten Jugendclubs
  Hinweis: Die Zeiten werden dem Bedarf angepasst und können   
  sich jederzeit ändern. Bitte auf die aktuellen Öffnungszeiten im   
  Internet www.jugendarbeit-ahrensfelde.de achten!
  Jugendclub Ahrensfelde:  
  Ansprechpartner: Lucas Wendt (0170 6814463)
  Montag,  Mittwoch von 15 bis 19 Uhr

  Jugendclub OT Eiche, 
  Ansprechpartner: Lucas Wendt 
  Donnerstag und Freitag von 15 bis 19 Uhr

  Jugendclub OT Lindenberg, 
  Ansprechpartnerin: Antje Sauer (0170 6814177)   
  Montag, Dienstag, Mittwoch von 15 bis 19 Uhr

Die Jugendclubs sind für alle Kinder und Jugendliche ab der 3. Klasse 
geöffnet. 
 

Kinderbetreuung 
Kindertagesstätte „Koboldland“ - Ortsteil Ahrensfelde
  Kutschersteig 1 A, 16356 Ahrensfelde, Tel. (030) 9309962

Kindertagesstätte „Spielhaus“ Ortsteil Blumberg
  Schloßstraße 7, 16356 Ahrensfelde, Tel. (033394) 5660515  
  Fax (033394) 5660520, Leiterin: (033394) 5660511

 Kindertagesstätte „Regenbogen“ - Ortsteil Eiche
  Ahrensfelder Chaussee 34, 16356 Ahrensfelde
  Tel.  (030) 93 44 98 43, Fax: (030) 93 44 98 48
Kindertagesstätte „Lindenzwerge“ - OT Lindenberg
  Ahrensfelder Str. 1, 16356 Ahrensfelde, Tel. (030) 98 31 91 810 
„Hort am Lenné-Park“  Haus 1 (Schulanbau) – Ortsteil Blumberg
  Schulstraße 10, 16356 Ahrensfelde,  
  Tel.  (033394) 5799923, Fax: (033394) 5799932
  Leiterin: (033394) 5799933
„Hort am Lenné-Park“  Haus 2 – Ortsteil Blumberg
  Schloßstraße 7, 16356 Ahrensfelde
  Tel. (033394) 5660533, Fax: (033394) 5660530
Grundschule  „Friedrich von Canitz“ - Ortsteil Blumberg
  Schulstraße 10, 16356 Ahrensfelde,  
  Tel. (033394) 579990 (Sekretariat)
Docemus Campus Blumberg
  Schloßstraße 71, 16356 Ahrensfelde,  
  Tel. (033394) 17 40 00 (Sekretariat)
 

Kindertagespflege in der Gemeinde Ahrensfelde
OT Ahrensfelde Frau Langer, Dorfstraße 69 - „Tina´s Zwergnasen“ 
    Tel. (030) 9335385
    Frau Frank, Dorfstr. 72g - „Cindy´s Rappelkiste“ 
    Tel. (030) 99 27 33 72 o. 0179/75 15 724
OT Blumberg Frau Sternitzky, Ahornring 13 - „Wichtelhausen“ 
  Tel. 0176/25712852

 OT Blumberg/ Frau Tober, Alte Bernauer Straße 11 - 
Elisenau „Elfenkinder“, Tel. 0172/3066762
         
OT Lindenberg  Frau Freitag, Birkholzer Allee 72 ,  
    „Die kleinen Weltentdecker“ Tel. (030)94396510
Die Vermittlung der Kindertagespflege erfolgt nur über den 
Landkreis Barnim  Tel. (03334) 2141586, Frau Grenz. 

Tagespflege Ahrensfelde
  Hoffnungstaler Stiftung Lobetal im Orts- und Gemeindezentrum   
  Ahrensfelde, Lindenberger Straße 1 b, 16356 Ahrensfelde,  
  Tel. (030) 930 209 89 10

Bibliotheken/Offener Bücherschrank
OT Ahrensfelde:  
  Orts- und Gemeindezentrum, Lindenberger Str. 1b  
  Öffnungszeiten:  Di.  15 - 19 Uhr, 
    Do. 15 - 18 Uhr,  
    1. Samstag des Monats 10 - 12 Uhr
  Tel. (030) 93 66 90 53 15

Offener Bücherschrank
  Vor dem Orts- und Gemeindezentrum - 24h/365 Tage geöffnet
OT Blumberg: 
  Kleine Bahnhofstraße 13 (alte Kita),  Tel. (033394) 56253
  Öffnungszeiten: Di. 15 - 17 Uhr
  Bibliothek in der Grundschule, Schulstraße 10, Haus 1,  
  Öffnungszeiten: Mi. 8 - 12 Uhr
OT Eiche: 
  Ahrensfelder Chaussee 35, Tel. (030) 93449846,  
  Öffnungszeiten:  Mi. 16 - 18 Uhr
OT Mehrow: 
  Krummenseer Weg 1, Tel.  (033394) 56475,  
  Öffnungszeiten::  Di. 17 - 19 Uhr 

Sprechzeiten und Telefonnummern der öffentlichen Einrichtungen, 
Beratungen und Hilfsangebote
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Sprechzeiten der ALEXANDRA-Hausverwaltung und Service 
GmbH
  jeden 2. und 4. Dienstag 16 - 18Uhr bzw. nach    
 vorheriger Terminabsprache bis 18.30 Uhr im Rathaus Linden-
  berger Str. 1 ansonsten erreichbar im Büro Dahlwitz-Hoppe- 
  garten, Tel.  (03342) 300719

Sprechzeiten Rentenversicherung Bund
  im Rathaus Lindenberger Straße 1
  Karin Prosche - jeden Donnerstag 16 - 18 Uhr 
  Terminvereinbarung 0171/9906830  
  E-Mail: karin.prosche@t-online.de  oder
  Denise Pissors - jeden 2. und 4. Dienstag  14 - 16:00 Uhr 
  Terminvereinbarung 033398/912020

Sprechzeiten Arbeitslosen-Service-Einrichtung Bernau

 Bürgerberatungen jeden 1. und 3. Dienstag im Monat von  
 14 - 17 Uhr im Rathaus, Lindenberger Straße 1.   
 Außerhalb der Sprechstunden zu erreichen in 16321 Bernau,   
Breitscheidstraße 31,  Tel. (03338) 2249

BDG Wertstoffhof Blumberg
Gewerbegebiet „Am Rehhahn“, Möbel-Hübner-Straßse 2,  
16356 Ahrensfelde OT Blumberg
Öffnungszeiten Winter (1. Nov. - 31. März): 
Donnerstag 10-16 Uhr, Samstag 09-13 Uhr
Öffnungszeiten Sommer (1. April - 31. Oktober): 
Mittwoch 10-18 Uhr, Donnerstag 10-18 Uhr, Samstag 08-16 Uhr

Entsorgung Abwassersammelgruben für die Ortsteile  
Ahrensfelde, Blumberg, Eiche, Lindenberg
Stolzenhagener Dienstleistungs- und Logistik GmbH (SDL)
Mühlenstraße 10, 15306 Seelow, Telefon: 03334 / 383270

Agentur für Arbeit
 Heinersdorfer Straße 45, 16321 Bernau, Tel. (03338) 75260

Schuldnerberatung
 AWO Bernau - kostenlose Schuldnerberatung.   
 Eine Beratung erfolgt nur nach vorheriger tel. Anmeldung  
 Tel. (03338) 702524., Weinbergstraße 10, 16321 Bernau

Pflegestützpunkt Eberswalde
 Am Markt 1, Paul-Wunderlich-Haus, 16225 Eberswalde
 AS Bernau, Jahnstraße 45, 16321 Bernau
 Öffn.-zeiten: Di. 9-18 Uhr, Do. 9-16 Uhr sowie nach Vereinb.
 jeden letzten Mi. im Monat in der AS Bernau: 10 -12 Uhr
 Tel. Pflegeberatung: (03334) 2141140
 Tel. Sozialberatung: (03334) 2141141
 e-mail: eberswalde@pflegestuetzpunkte-brandenburg.de
 
Beratungsstelle für Teilhabeberatung für Menschen mit 
Behinderung

Karl-Marx-Straße 30, 16321 Bernau
Kontakt: Telefon: 03338/7515-210, -211, -213
Email: info@lvkm-bb.de
Sprechstunden: Montag 10-16 Uhr
   Dienstag 10-16 Uhr
   Donnerstag 13-18 Uhr 

sonstige Rufnummern

	•	Polizeidirektion	Ost,	Polizeiinspektion	Barnim
    Tel. (0 33 38) 3610 

•	Bundespolizeiabteilung	Blumberg	  
  Tel. (030) 936480

•	Leitstelle der Feuerwehr und des  Rettungsdienstes Barnim
  Tel. (0 33 34)  30 480  (keine Notrufnummer)

	•	Entstörungsdienst	Wasser/Abwasser		(nur	für	Mehrow)	
  Tel.  (0 33 41) 34 31 11    

	•	Entstörungsdienst	Trinkwasser	und		Abwasser	des	WAZV	
  Tel. (0800) 29 27 587

	•	E.DIS	Netz	GmbH	Regionalbereich	Ost	Brandenburg
 Standort Eberswalde
 Sitz: Alfred-Nobel-Straße 1,  16225 Eberswalde 
   Tel.:  (03361) 73 32 333

•	Abfallentsorgung  BDG Barnimer Dienstleistungsgesellschaft 
    Tel.: (0 33 34) 52620-0

•	Meldung	von	Gashavarien:
  EWE-Bezirksmeisterei,  Tel.: 0180/2314231 o. (0800) 0500505

Nützliche Rufnummern und Anschriften
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Anschriften, Sprechzeiten und 
Telefonnummern der Ortsvorsteher 

in den Ortsteilen: 
Ahrensfelde: Herr Joachim  
  Orts- und Gemeindezentrum, Lindenberger Str. 1b,  
  Erdgeschoss,  
  dienstags - 15:30 - 17 Uhr 
  Tel.: (030) 93 66 90 53 12 (nur zur  Sprechzeit) 
  Funk: 0176/ 83 15 03 70

 Blumberg: Herr Dreger 
  dienstags 16:30 – 17:30 Uhr
  Berliner Str.  24 - Feuerwehrgebäude 
  Tel. (03 33 94) 70 402  (nur zur Sprechzeit)

Eiche: Frau Tietz  
  mittwochs 17:30 – 18:30 Uhr
  Gemeindezentrum Ahrensfelder Ch. 35
  Tel. (030) 93 44 98 42  (nur zur Sprechzeit) oder nach Verein- 
  barung unter Tel. Nr.:  0162/32 88 463

Lindenberg: Herr Meuschke    
  donnerstags 17:30 – 19:00 Uhr
  Ortszentrum Karl-Marx-Str. 20e

Mehrow: Herr Wollermann    
  montags 17:30 – 18:30 Uhr 
  Für weitere Terminabsprachen wenden Sie sich bitte an die  
  Gemeindeverwaltung -  Tel. (030)  93 69 000 oder 
  (030) 93 69 00 105 bzw.  (030) 93 69 00 106  
  Feuerwehrgebäude Krummenseer Weg  1
  Tel.: (03 33 94) 56 90 83  (nur zur Sprechzeit)

Kassenärztliche Notfallpraxis KV-Regiomed  am Herzzentrum 
Bernau: Die Behandlung aller geh- und mit PKW oder Taxi trans-
portfähigen Patienten im Niederbarnim (Altkreis Bernau) erfolgt  
zu den angegebenen Notfalldienstzeiten grundsätzlich in dieser 
Praxis bzw. in der Rettungsstelle Bernau, die direkt angefahren 
werden kann.
Dienstzeiten des ärztlichen Bereitschaftsdienstes:
Montag, Dienstag und Donnerstag: 19.00 bis 07.00 Uhr
Mittwoch und Freitag:                               13.00 bis 07.00 Uhr
Samstag, Sonntag und Feiertage 07.00 bis 07.00 Uhr

Die Rufnummer des ärztlichen Bereitschaftsdienstes ist mit 
einem Dispatcher (Rettungssanitäter o. ä.) besetzt und bundes-
weit einheitlich:    116 117 (Außerhalb dieser Dienstzeiten ist die 
Rufnummer nicht aktiviert und die  Versorgung erfolgt durch den 
Hausarzt)
Sollte die Nutzung eines privaten PKWs oder der öffentlichen 
Verkehrsmittel nicht möglich sein kann über die Notfallnummer 
116117 ein Fahrdienst erfragt werden, der zum Taxitarif den 
Transport zur Notfallpraxis übernimmt, die Anforderung des Taxis 
und die Kosten übernimmt der Patient selbst.

Sollten Patienten ihre medizinische Situation nicht sicher be-
werten können oder haben sie nur eine medizinische Frage kann 
die Notfallnummer 116117 kontaktiert werden. Der Dispatcher 
(Rettungssanitäter o. ä.) kann ggf. einen Notarzteinsatz auslösen 
oder die Rufnummer des Patienten an einen Arzt zur Beratung 
weiterleiten. Der Bereitschaftsarzt kontaktiert dann sobald mög-
lich den Patient.

Der bisher übliche Hausbesuchsdienst wird deutlich eingeschränkt 
mit einem Arzt im Niederbarnim (Altkreis Bernau),  insbesonde-
re für die Heimbetreuung und zur Leichenschau, zur Verfügung 
stehen. Die Wartezeiten im Falle eines Hausbesuches werden sich 
wegen der größeren Wegstrecken ggf. deutlich verlängern.
Eine ausführliche Information wird über die Amtsblätter und die 
Regionalpresse vorab erfolgen und auch bei den niedergelassenen 
Ärzten ausgelegt. 

Notfall- und Ärztlicher 
Bereitschaftsdienst

JEHOVAS ZEUGEN

Sonntag, 19. Januar, 10 Uhr
Vortrag: „Auf Gottes Wort hören und danach handeln“ u. Bibel-
besprechung.
Sonntag, 26. Januar, 10 Uhr
Vortrag: „Interessiert sich Gott für mich persönlich?“ u. Bibel-
besprechung.
Sonntag, 2. Februar, 10 Uhr
Vortrag: „Die Erde wird für immer bestehen bleiben „ u. Bibel-
besprechung
Sonntag, 9. Februar, 10 Uhr
Vortrag: „Wahre Freundschaft mit Gott und dem Nächsten“ u. 
Bibelbesprechung

Ort: Liebermannstr. 76, 13088 Berlin, Saal 1.
Jeder ist herzlich eingeladen. Eintritt frei, keine Kollekte.Wei-
tere Informationen finden Sie auf www.jw.org
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Anschrift der Gemeindeverwaltung:
Gemeinde Ahrensfelde
Lindenberger Straße 1,  16356 Ahrensfelde OT Ahrensfelde,
Internet:  www.ahrensfelde.de
E-mail-Adresse:  info@gemeinde-ahrensfelde.de
Fax:   (030) 936900-69

Sprechzeiten der Fachbereiche
Dienstag 08.00 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 18.30 Uhr
Donnerstag 08.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 15.00 Uhr

Sprechzeiten des Bürgermeisters
Dienstag 14.00  bis 18.30 Uhr

Sprechzeiten der Bürgerinformation
Montag 08.00 bis 15.00 Uhr
Dienstag 08.00 bis 18.30 Uhr
Mittwoch 08.00 bis 15.00 Uhr
Donnerstag 08.00 bis 18.00 Uhr
Freitag 08.00 bis 12.00 Uhr

Rufnummer der Gemeindeverwaltung 
Allgemeine Anfragen/Zentrale Frau Sommerfeldt (030) 936900-0 
(Bürgerinformation) Frau Wernitz

Bürgermeister  

 Bürgermeister  Herr Gehrke (030) 936900-100
Sekretariat  Frau Domes (030) 936900-101
 

Fachbereich I  -  Zentraler Service
Leiter des Fachbereichs I / 
Kämmerer     Herr Knop (030) 936900-102

Fachdienst I.1  -  Innere Verwaltung
Leiter des Fachdienstes I.1  Herr Dr. Kauert (030) 936900-103
Juristischer Mitarbeiter / 
Versicherungen   (030) 936900-113
Systemadministrator  Herr Radke (030) 936900-104 
Sitzungsdienst  Frau Judek (030) 936900-105
    Frau Bartosch (030) 936900-106
Personalsachbearbeitung / 
Ausbildungsleitung Frau Palandt (030) 936900-107
Personalsachbearbeitung Frau Lehmann (030) 936900-108
Öffentlichkeitsarbeit/Amtsblatt Herr Ackermann (030) 936900-114

Fachdienst I.2  -  Finanzverwaltung
Leiterin des Fachdienstes I.2
Haushalt/Controlling Frau Günther (030) 936900-120

Geschäftsbuchhaltung Frau Eiselt (030) 936900-121 
    Frau Didszun (030) 936900-122
Anlagenbuchhaltung Frau Freese (030) 936900-129
Kasse   Frau Schöppe (030) 936900-128
Finanzbuchhaltung/Kasse   Frau Richter (030) 936900-123
Vollstreckung /Mahnwesen Herr Ehrlich (030) 936900-124
Steuern/Abgaben  Frau Stübner (030) 936900-126
    Frau Wegner (030) 936900-127

Fachbereich II  -  Bürgerdienste
Leiter des Fachbereichs II Herr Schwarz (030) 936900-140
 
Fachdienst II.1  -  Ordnungsangelegenheiten
Leiter des Fachdienstes II.1  Herr Becker (030) 936900-161
Gewerbe  Frau Eckhof  (030) 936900-171
Kindertagesstätten  Frau Niemann (030) 936900-173 
    Herr Ehrig (030) 936900-165 
 Vereine/Senioren/Kultur Herr Terne (030) 936900-162
    Frau Voigt (030) 936900-175 
Ordnungswesen/Hunde-            Herr Butschkat (030) 936900-164                                                                                                                                
angelegenheiten und Fundbüro Herr Brunkow (030) 936900-163                                         
Brand- und Katastrophenschutz   Herr Becker (030) 936900-161
    Herr Dühring (030) 936900-145
Einwohnermeldewesen Herr Schmidt (030) 936900-168
Einwohnermeldewesen 
Schule/Jugend/Bibiliotheken Frau Herrling (030) 936900-167
Standesamt/Friedhofsverwaltung Frau Sasse (030) 936900-166 
 

Fachdienst II.2  -  Infrastruktur und Umwelt
Leiter des Fachdienstes II.2 und stellv. Leiter des Fachbereichs II 
Hoch- und Tiefbau  Herr Meier (030) 936900-141
Hochbau/Objektmanagement Herr Lachmann (030) 936900-149
Bauleitplanung/Bauordnung Herr Schüle (030) 936900-148
Bauverwaltung/Straßen- Frau Müller (030) 936900-142 
beleuchtung   
Umweltschutz/Winterdienst/ Frau Wahl (030) 936900-151 
Grünflächen  Frau Erbe (030) 936900-144
Energiemanagement/Bau- 
ordnung/Fördermittel/ÖPNV Herr Mill (030) 936900-152
Liegenschaften/Grundstücks- 
 verkehr/Hausnummern Frau Anton (030) 936900-146

Fachdienst II.3  -  Bauhof   
Leiterin des Fachdienstes II.3 Frau Riedel (030) 936900-143 
Objektverwaltung   (030) 936900-150 
    Herr Hering (030) 936900-142
Pacht- und Mietverträge/ 
Straßenausbaubeiträge Frau Wolf (030) 936900-147

Anschrift, Sprechzeiten und Telefonnummern der Gemeindeverwaltung
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Evangelische Kirchengemeinde  
Mehrow

Gottesdienste  um 11 Uhr 

So  19.01.  Gottesdienst mit Abendmahl, Pfn. Sieder

So 02.02.   Abendmahlsgottesdienst, Pfn. Sieder

Arbeit mit Kindern

Mehrower Kinder-Runde  
Samstag 15.02., 10 Uhr „Maskenball“
Dorfzentrum an der Feuerwehr 
  
Das Gemeindeblatt mit weiteren Informationen kann im 
Internet gelesen werden:  www.kirche-ahrensfelde.de 
Weitere Auskünfte beim Evangelischen Pfarramt Ahrensfel-
de, 16356 Ahrensfelde, Dorfstr. 57,  Tel.: 030/ 9339335, mail: 
buero@kirche-ahrensfelde.de  

Evangelische Kirchengemeinde 
Ahrensfelde

Gottesdienste  
Sonntag um 9.30 Uhr, anschließend Kaffee-Tee-Runde

So  19.01.  Gottesdienst mit Abendmahl, Pfn. Sieder

So  26.01.  Gottesdienst mit Musik von W.A. Mozart,  
   A. Wenske/Pfn. Sieder

So 02.02.   Abendmahlsgottesdienst, Pfn. Sieder

So  09.02.  Gottesdienst, Prädikantin G. Würth

So        16.02.  Gottesdienst, Pfn. Sieder
    11 Uhr Familienkirche, M. Rother
    anschließend Kuchenzeit

Arbeit mit Kindern und Jugendlichen

Krabbelgruppe ab 15.01. mittwochs 9.30 Uhr   
 (nicht in Ferien)

Christenlehre   Samstag 22.02. (1.-6. Klasse),  
 10.00-13.00 Uhr (nicht in Ferien)

Bastelkreis für Jung und Alt 
Mo 03.02. “Faschingsbasteln“ um 15.00 Uhr; Pfarrhaus 

Konfirmandenzeit  Samstag 18.01.; 15.02.  10-15 Uhr

Junge Gemeinde   montags 19 Uhr
 (nicht in den Ferien)
 
Vorankündigung:   
Kinderfahrt im März 2020
Vom 26. bis 29. März fahren wir wieder mit den Kindern der 
1.-6. Klasse nach Waldsievers-dorf. Bitte schon mal im Kalen-
der vormerken. Weiter Informationen bei Mariana Rother im 
Pfarramt: Tel.-Nr.: 0178 - 44 39 329 

Vorankündigung 
Jugendfahrt im März 2020
Vom 06. bis 08. März fahren die Konfirmanden und Jugend-
lichen nach Bad Sulza. Weitere Informationen über Annette 
Gnilitza im Pfarramt, Tel.-Nr. (030) – 933 933 5

Weitere Auskünfte beim Evangelischen Pfarramt Ahrensfel-
de, 16356 Ahrensfelde, Dorfstr. 57, Tel.: 030/ 933 933 5, 
Mail: buero@kirche-ahrensfelde.de  

Ev. Kirchengemeinde Eiche 
Gottesdienste 

09.02. 11 Uhr  Kirche Gottesdienst m. A.,  
    Pfn. Sieder
22.02. 16 Uhr  Kirche Hausmusiknachmittag


